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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Die Natur zeigt sich derzeit von ihrer 
schönsten Seite. Überall in unserer 
Gemeinde blüht und grünt es, und 
viele Menschen erfreuen sich an den 
farbenfrohen Eindrücken entlang der 
Wege und Straßen.

Besonders unsere angelegten Blüh-
streifen entwickeln sich derzeit präch-
tig und sind nicht nur eine echte Au-
genweide, sondern leisten zugleich 

einen wichtigen 
Beitrag für Bienen, 
Schmetterlinge und 
viele andere Insekten. 
Mit ihren vielfältigen 
Farben bringen sie Le-
ben und Natürlichkeit 
in unser Ortsbild und 
laden dazu ein, einen 
Moment innezuhalten 
und die Schönheit der 
Natur bewusst wahr-
zunehmen.

Gleichzeitig wächst 
durch die warmen 
Temperaturen und 
den Regen auch das 
Gras auf den ge-
meindlichen Grün-
flächen besonders 

schnell. Unser Bauhof ist täglich im Einsatz, um die Flächen in allen 
Ortsteilen zu mähen und zu pflegen. Ich bitte jedoch um Verständ-
nis, dass nicht überall gleichzeitig gearbeitet werden kann. Schritt 
für Schritt werden die Mitarbeiter alle Bereiche abarbeiten.

Vandalismus am Wartturm
Aufmerksame Bürger melde-
ten der Gemeindeverwaltung 
am vergangenen Montag 
massive Sachbeschädigun-
gen am Schaafheimer Wart-
turm. Mit großem Ärger 
und völligem Unverständnis 
musste ich feststellen, dass 
unbekannte Täter die fest 
installierten Tischflächen so-
wie die Sitzbänke aus Stahl 
mutwillig herausgerissen und 
zerstört haben. Zurückgeblie-
ben sind lediglich die Stahl-
gestelle.

Diese sinnlose Zerstörungswut ist nicht hinnehmbar. Der Wartturm 
und seine Außenanlage dienen der Allgemeinheit als Treffpunkt, 
Aufenthaltsort und Ausflugsziel. Wer öffentliche Einrichtungen 
derart beschädigt, schadet nicht nur der Gemeinde, sondern allen 
Bürgern.

Neben den erheblichen Reparaturkosten entsteht unserem Bauhof 
erneut zusätzlicher Arbeitsaufwand, der an anderer Stelle fehlt. Der 
Gemeindevorstand verurteilt diese Tat aufs Schärfste und setzt für 
Hinweise, die zur Ermittlung der Täter führen, eine Belohnung in 
Höhe von 500 Euro aus.

Hinweise nimmt das Ordnungsamt der Gemeinde Schaafheim per 

E-Mail an ordnungsamt@schaafheim.de oder telefonisch unter 
06073 / 74100 entgegen.

Ferienspiele vom 13.07. – 17.07.2026
Der Anmeldeschluss für die diesjährigen Ferienspiele ist beendet. 
Ich freue mich sehr, dass in diesem Jahr insgesamt 94 Kinder an 
dem abwechslungsreichen Ferienprogramm teilnehmen werden. 
Die Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren dürfen sich wieder auf eine 
erlebnisreiche und gut betreute Ferienwoche freuen.

Meine Mitarbeiterin der Kinder- und Jugendförderung, Anika Woit-
zik, wird in den kommenden Tagen die finalen organisatorischen 
Arbeiten durchführen, damit einem reibungslosen Ablauf nichts im 
Wege steht. Wichtige Informationen gehen den Eltern etwa zwei 
Wochen vor Beginn der Ferienspiele schriftlich – je nach Wunsch 
per E-Mail oder Post – zu.

Ich wünsche allen Kindern schon jetzt viel Vorfreude und eine un-
vergessliche Ferienzeit in unserer Gemeinde.

Noch freie Plätze bei Kräuterwanderungen und Line-Dance-
Angebot für Ruheständler

Für die anstehenden Veranstaltungen für Ruheständler der Ge-
meinde Schaafheim sind noch Plätze frei. Am 15.06. und 24.06. fin-
den die Kräuterwanderungen statt, zudem gibt es am 16.06.2026 
eine Line-Dance-Veranstaltung. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen, an den Angeboten teilzunehmen.

Anmeldungen sind wie gewohnt möglich bei meinen Mitarbeite-
rinnen Ruth Wolf per E-Mail an ruthwolf@schaafheim.de oder tele-
fonisch unter 7410-30 sowie an der Information bei Petra Brenner 
oder Heidi Albert unter 74100.

Ausschüsse der Gemeinde konstituierten sich
In der vergangenen Woche haben sich die Ausschüsse der Gemein-
de Schaafheim konstituiert und damit ihre Arbeit in der neuen Zu-
sammensetzung aufgenommen.

Im Bau-, Umwelt-, Verkehrs-, Sport- und Kulturausschuss über-
nimmt Martin Rößler den Vorsitz. Zur stellvertretenden Vorsitzen-
den wurde Viola Fleckenstein gewählt.

Im Haupt-, Finanz-, Jugend- und Sozialausschuss wurde Lena Roth 
zur Vorsitzenden bestimmt. Ihr Stellvertreter ist Markus Jakob.

Ich freue mich auf eine konstruktive und vertrauensvolle Zusam-
menarbeit in den neu gebildeten Ausschüssen und bin überzeugt, 
dass wir gemeinsam wichtige Impulse für die Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde setzen werden.

Finanz- und Liegenschaftsverwaltung in neuen 
Räumlichkeiten
Die Finanz- und Liegenschaftsverwaltung (Kämmerei) der Gemein-
de Schaafheim ist in ihre neuen Räumlichkeiten umgezogen und 
befindet sich ab sofort im Obergeschoss des Neubaus. Die Abtei-
lung ist damit nun an ihrem neuen Standort erreichbar. Ich danke 
den Mitarbeitern für die Begleitung des Umzugs und wünsche für 
die weitere Arbeit am neuen Standort alles Gute.

Ihr Bürgermeister
Daniel Rauschenberger
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Erste Sitzung des Ortsbeirats 
Schlierbach
Schlierbach. (CR) Zur ersten Sitzung des neu gewählten Ortsbei-
rats Schlierbach kamen die Mitglieder am Montag, dem 18. Mai 
2026, zusammen. In Vertretung von Bürgermeister Daniel Rau-
schenberger begrüßte der Erste Beigeordnete Roger Fleckenstein 
die Anwesenden.
Zu Beginn wurde festgestellt, dass die Einladung fristgerecht erfolgt 
war und der Ortsbeirat mit seinen sieben Mitgliedern beschlussfä-
hig ist. Im weiteren Verlauf wurde die Tagesordnung einstimmig 
bestätigt. Gemäß den gesetzlichen Vorgaben wurde zunächst das 
älteste Dienstmitglied des Gremiums ermittelt. Diese Rolle über-
nahm Ralf Pittich, der fortan die Leitung der Sitzung innehatte.
Wahl des Ortsvorstehers
Für das Amt des Ortsvorstehers wurde Sascha Salzner vorgeschla-
gen. Die Wahl erfolgte per Akklamation und fiel einstimmig mit 
sieben Stimmen aus. Salzner nahm die Wahl an und bedankte sich 
für das entgegengebrachte Vertrauen. In seiner kurzen Ansprache 
betonte er, dass herausfordernde Zeiten vor dem Ortsbeirat lägen, 
man jedoch gemeinsam daran arbeiten werde, Schlierbach weiter 
voranzubringen und gute Ideen zu entwickeln. Ralf Pittich gratu-
lierte ihm und wünschte ihm „ein gutes Händchen“ für die kom-
menden fünf Jahre.
Wahl der stellvertretenden Ortsvorsteherin
Für das Amt der Stellvertretung wurden Monika Riemenschneider 
sowie Thorsten Heid vorgeschlagen. Aufgrund der zwei Kandidaten 
wurde eine geheime Wahl durchgeführt. Als Wahlhelfer fungierten 
Ralf Pittich und Heike Gehrig, die Auszählung erfolgte durch Heike 
Gehrig und den Ersten Beigeordneten Roger Fleckenstein. Mit vier 
Stimmen erhielt Monika Riemenschneider die Mehrheit und wurde 
zur stellvertretenden Ortsvorsteherin gewählt. Sie nahm die Wahl 
an und bedankte sich ebenfalls für das Vertrauen.
Zur Schriftführerin wurde Heike Gehrig einstimmig gewählt, als ihr 
Stellvertreter wurde Christoph Höreth bestimmt.
Im Anschluss informierte Roger Fleckenstein über aktuelle Entwick-
lungen aus der Gemeinde. Der Gemeindevorstand habe am 5. Mai 
2026 seine erste Sitzung abgehalten, die insbesondere organisato-
rischen Fragen gewidmet gewesen sei.
Er berichtete zudem über verschiedene Projekte und Veranstaltun-
gen: So erfreute sich die Reihe „Angebote für Ruheständler“ großer 
Resonanz, insbesondere der Seniorennachmittag in der Kulturhalle 
mit rund 200 Gästen. Anfang Mai wurde außerdem der neue Wald-
füßlerpfad als Natur- und Bildungsangebot für Familien eröffnet. 
Die Freibadsaison sei trotz durchwachsenen Wetters gestartet. Da-
rüber hinaus werde die Feuerwehr Schaafheim im Rahmen ihres 
125-jährigen Jubiläums mit einem neuen Löschfahrzeug vom Typ 
LF10 ausgestattet.
Für Juni (12. – 15.) kündigte Fleckenstein den Besuch von rund 60 
Gästen aus der französischen Partnergemeinde Richelieu an. An 
der Gestaltung des Programms beteiligen sich unter anderem der 
Angelsportverein, der Kirchenchor, der AGV Bruderkette und der 
Kulturverein Mosbach. Auch über den Fortschritt beim Rathausan-
bau und die laufende Dachsanierung wurde informiert. Erste Berei-
che könnten bereits genutzt werden, die Gesamtfertigstellung soll 
im Oktober mit einem Tag der offenen Tür gefeiert werden.
Abschließend wünschte Fleckenstein dem Ortsbeirat eine konst-
ruktive Zusammenarbeit und ein respektvolles Miteinander in der 
neuen Legislaturperiode.
Anregungen und Wünsche
Im letzten Tagesordnungspunkt wurden verschiedene Anliegen aus 
dem Ortsbeirat vorgetragen. Sascha Salzner dankte Thorsten Heid 
für dessen Engagement während der krankheitsbedingten Vertre-
tung des bisherigen Ortsvorstehers Reinhard Selzer.
Thorsten Heid thematisierte die Organisation der Schlierbacher 
Kerb, insbesondere im Hinblick auf den Wechsel des Bierlieferan-
ten. Die örtlichen Vereine wünschten sich mehr Mitspracherecht 
sowie Flexibilität und standen verbindlichen Verträgen mit der Ge-

Unser Bild zeigt von links unten Sascha Salzer (Ortsvorsteher), Monika Riemen-
schneider (stellvertretende Ortsvorsteherin), Mark Uhmann, Ralph Pittich, Thors-
ten Heid, Klaus Euler, Rüdiger Roth.� Foto: C. Reichert-Rachor

meinde kritisch gegenüber.
Monika Riemenschneider wies auf defekte und schwer bedienbare 
Wasserhähne auf dem Friedhof hin und regte eine Überprüfung 
sowie gegebenenfalls den Austausch an.
Sascha Salzner sprach die Verkehrsplanung in der Neuen Straße 
und der Schaafheimer Straße an. Die geplanten Markierungsarbei-
ten seien bislang ausgeblieben; im Zuge einer anstehenden Stra-
ßensperrung könnte eine gleichzeitige Umsetzung sinnvoll sein.
Weitere Punkte betrafen den Zustand des Dorfgemeinschaftshau-
ses (DGH), insbesondere Reinigungsdefizite seit dem Ausscheiden 
einer zuständigen Kraft, sowie Mängel am Kerbplatz und unzurei-
chende Beleuchtung des Parkplatzes. Zudem wurde darauf hinge-
wiesen, dass Gehwege durch landwirtschaftliche Fahrzeuge be-
schädigt würden.
Die Sitzung endete mit dem gemeinsamen Ziel, die angesproche-
nen Themen zeitnah zu prüfen und Lösungen im Sinne der Bürge-
rinnen und Bürger von Schlierbach zu erarbeiten.

Annahmeschluss für die 
Juliausgabe: 

Donnerstag, 25. Juni 2026
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"Für unsere Ruheständler”

Wilhelmstraße 2

Schaafheim

MO – FR

9:00 – 17:00 Uhr

06073 7286-814

Friedrich_April bis Sept. 2024_Layout 1  28.03.24  12:08  Seite 1

Neues aus dem 
Rathaus

… und weiter geht es auf
digitaler Entde-
ckungsreise
Schaafheim. (eB) Die Gemeinde 
Schaafheim lädt ihre Seniorin-
nen und Senioren bereits zum 
fünften Mal herzlich zu einer 
Veranstaltung der Digi-Lotsen 
ein.

Diesmal dreht sich alles wieder 
um ganz praktische Fragen rund 
ums Smartphone – und darum, 
wie digitale Angebote den Alltag erleichtern können. Ebenso wich-
tig: Wie bewege ich mich sicher im Internet?

Termin: Mittwoch, 10.06.2026
Uhrzeit: 15:00 – 17:00 Uhr
Ort: Sitzungssaal der Kulturhalle Schaafheim

Das erwartet Sie:
• WhatsApp besser verstehen und sicher nutzen
• �Chats stummschalten und Kanäle sinnvoll einsetzen (z. B. der Ge-

meinde Schaafheim)
• Arzttermine online mit Doctolib organisieren
• Starke Passwörter erstellen und sich im Internet schützen
• Fake-Anrufe und Betrugsversuche erkennen
Die Digi-Lotsen nehmen sich viel Zeit für Ihre Fragen  und zeigen 
Schritt für Schritt direkt am eigenen Gerät, wie alles funktioniert – 
ruhig, verständlich und ohne komplizierte Begriffe.
So wird das Smartphone Stück für Stück zu einem hilfreichen Be-
gleiter im Alltag.
Da die Plätze begrenzt sind, ist eine Anmeldung erforderlich.

Anmeldung und Informationen
Im Rathaus an der Information bei Heidi Albert/Petra Brenner, 
Tel. 74100.
Alternativ per E-Mail an ruthwolf@schaafheim.de. 
(Bitte beachten: E-Mails werden urlaubsbedingt erst ab dem 
01.06.2026 bearbeitet.
Telefonische Anmeldungen werden direkt bestätigt.)

Trinkwasserbrunnen 
an der Sporthalle
Schaafheim. (eB) Ab sofort sorgt an der Sporthalle Schaafheim ein 
Trinkbrunnen insbesondere an heißen Tagen für Erfrischung und 
Abkühlung.
Der Standort wurde bewusst gewählt – er liegt an einer der meist-
frequentierten Stellen im Ort, in unmittelbarer Nähe zu Kulturhalle, 
Schule, Sportplätzen und zudem direkt an der Bushaltestelle.
Er verfügt über eine automatische tägliche Spül- und Reinigungs-
funktion; zudem werden regelmäßig Wasserproben entnommen, 
um die hohe Trinkwasserqualität sicherzustellen. 
Die Gemeinde wurde bei dieser Maßnahme durch eine Förderung 
des Landes Hessen unterstützt. Die Gesamtkosten für den Trink-
brunnen sowie die Tiefbau- und Anschlussarbeiten beliefen sich 
auf rund 18.000 Euro, wovon 12.000 Euro durch die Landesmittel 
gedeckt wurden.
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54 Jahre Bachgaupokal:
Wo Tradition auf echte Rivalität trifft!
Mosbach / Bachgau. (KHD)
Der Rasen brennt, das Bier ist kalt – der FSV Mosbach bittet 
zum legendären Schlappeseppel-Kräftemessen 

Alea iacta est – der Würfel ist gefallen!
Manche Dinge im Leben ändern sich fast nie: Die Schwerkraft funk-
tioniert, der Sommer wird heiß, und im Bachgau wird im Juli mit 
„feinstem Leder“ gespielt. Vom Samstag, 4. Juli, bis Sonntag, 12. 
Juli 2026, schlägt das fußballerische Herz unserer Region genau 
dort, wo die Leidenschaft zu Hause ist: beim FSV Mosbach. Wir 
präsentieren stolz die 54. Auflage des traditionsreichen Bachgau-
pokalturniers!

Lena Koch sorgte als Losfee für Hochspannung
Hinter den Kulissen laufen die Vorbereitungen bereits. Am Montag, 
dem 4. Mai 2026, traf sich der Bachgaupokalausschuss in Mosbach, 
um das Fundament für die packenden Duelle zu gießen.
Unter den strengen Augen der Vereinsvertreter schritt Losfee Lena 
Koch zur Tat. Mit glücklichem Händchen zog sie die Gruppen und 
bescherte den Fußballfans der Region bereits jetzt echten Zünd-
stoff und spektakuläre Derbypaarungen.

Acht Teams, zwei Bundesländer, ein Ziel
Vergessen Sie die Bundesliga – die wahre „Dramatik“ spielt sich vor 
der eigenen Haustür ab. In diesem Jahr kämpfen wieder acht hoch-
motivierte Mannschaften aus dem hessischen und bayerischen 
Bachgau um den begehrten Schlappeseppel-Pokal. Hier wird nicht 
für Millionen gespielt, sondern für die Ehre, den Ort und das mit 
großem Ehrgeiz.
Dass dieses Konzept ein absoluter Publikumsmagnet ist, beweisen 
die jährlich steigenden Zuschauerzahlen.
Die Mischung aus sportlichem Ehrgeiz auf dem Platz und dem ge-
selligen Miteinander am Spielfeldrand ist einfach unschlagbar.

Kommen Sie vorbei!
Der FSV Mosbach lädt alle Sportfreunde, Familien und auch Party-
gänger herzlich ein, Teil dieses regionalen Sportfests zu sein. Ge-
nießen Sie die besondere Atmosphäre, fachsimpeln Sie am Brat-
wurststand und feuern Sie Ihr Team an.
Den von Lena Koch gezogenen Spielplan und alle Anstoßzeiten fin-
den Sie direkt hier sowie auf unserer Webseite: 
www.fsvmosbach.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, pa-
ckende Zweikämpfe und eine unver-
gessliche Turnierwoche!
Mit sportlichen Grüßen
FSV Mosbach

Der offizielle Spielplan im Überblick:
Die Gruppeneinteilung
• Gruppe A: 
	 SG Mosbach/Radheim,
	 TSV Pflaumheim,
	 SG Langst./Schlierb.,
	 VfR Großostheim
• Gruppe B:
	 Vikt. Schaafheim,
	 TSV Ringheim,
	 SpVgg Niedernberg,
	 FC Wenigumstadt
Vorrunde
• Samstag, 4.7.
	 16:30 Uhr: SG Mosbach/Radheim – TSV Pflaumheim
	 17:40 Uhr: SG Langst./Schlierb. – VfR Großostheim
• Sonntag, 5.7.
	 16:00 Uhr: Vikt. Schaafheim – TSV Ringheim
	 17:10 Uhr: SpVgg Niedernberg – FC Wenigumstadt
• Montag, 6.7.
	 18:15 Uhr: TSV Pflaumheim – VfR Großostheim
	 19:30 Uhr: SG Mosbach/Radheim – SG Langst./Schlierb.
• Dienstag, 7.7.
	 18:15 Uhr: TSV Ringheim – FC Wenigumstadt
	 19:30 Uhr: Vikt. Schaafheim – SpVgg Niedernberg
• Mittwoch, 8.7.
	 18:15 Uhr: SG Mosbach/Radheim – VfR Großostheim
	 19:30 Uhr: TSV Pflaumheim – SG Langst./Schlierb.
• Donnerstag, 9.7.
	 18:15 Uhr: Vikt. Schaafheim – FC Wenigumstadt
	 19:30 Uhr: TSV Ringheim – SpVgg Niedernberg
Halbfinale
• Samstag, 11.7.
	 16:30 Uhr: Sieger Gruppe A – Zweiter Gruppe B
	 17:40 Uhr: Sieger Gruppe B – Zweiter Gruppe A
Finaltag
• Sonntag, 12.7.
	 15:00 Uhr: Spiel um Platz 3
	 16:15 Uhr: Elfmeterschießen
	 17:00 Uhr: Finale um den Schlappeseppel-Pokal
Karl-Heinz Daniel

Lena Koch zog als Losfee 
mit glücklichem Händchen 
die Spielpaarungen.
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Feuerwehr Schaafheim feiert 
125-jähriges Bestehen mit 
Fahrzeugsegnung und Ehrungen
Schaafheim. (CR) Im Rahmen ihres 125-jährigen Bestehens konnte 
die Freiwillige Feuerwehr Schaafheim ein besonderes Ereignis am 
Pfingstdienstag feiern: die feierliche Segnung der Indienstnahme 
ihres neuen Löschfahrzeugs vom Typ LF 10 sowie Ehrungen ver-
dienter Mitglieder.
Das neue Einsatzfahrzeug wurde erst wenige Tage zuvor, am ver-
gangenen Freitag, bei München abgeholt und anschließend im 
Feuerwehrhaus Schaafheim gebührend empfangen. Die Kamera-
dinnen und Kameraden bereiteten dem 
Fahrzeug dabei einen würdigen Empfang 
und unterstrichen die Bedeutung dieser 
Neuanschaffung für die Feuerwehr.
Zahlreiche Vertreter aus Politik und Ge-
meinde waren bei der Feierstunde nach 
der traditionellen Pfingstübung ge-
kommen, darunter Bürgermeister Dani-
el Rauschenberger, Landrat Klaus Peter 
Schellhaas, der Erste Beigeordnete Roger 
Fleckenstein sowie Mitglieder der Ge-
meindevertretung.
Stolz waren auch die Vertreter der Feu-
erwehr, darunter  der Erste Vorsitzende 
Markus Jakob, Gemeindebrandinspektor 
André Reining, der Zweite Vorsitzende 
Yannik Bohland und Wehrführer Steffen 
Dieter. In ihren Ansprachen wurde deut-
lich, welch großer organisatorischer und 
zeitlicher Aufwand hinter der Beschaf-
fung des neuen Fahrzeugs steckt. Beson-
ders hervorgehoben wurde hierbei das 
Engagement des ehemaligen Verantwortlichen Arnd Keller und 
weiterer Kameraden, die in zahlreichen Sitzungen viele Stunden in-
vestierten, um die Anschaffung auf den Weg zu bringen.
Wehrführer Steffen Dieter dankte in seiner Ansprache allen Kame-
radinnen und Kameraden für ihren Einsatz und ihr Engagement. Er 
hob hervor, dass die Leistungsfähigkeit der Feuerwehr nur durch 
das Zusammenspiel von moderner Technik und ehrenamtlichem 
Einsatz möglich sei. 
Das moderne Löschfahrzeug verfügt unter anderem über einen 
1.200-Liter-Wassertank, einer Motorleistung von 250 PS, einen 
integrierten Rettungssatz für technische Hilfeleistungen, Strom-
aggregat, Lichtmast für die Einsatzbeleuchtung, neun Wehrleute 
haben auf dem Löschfahrzeug Platz. Es ist darauf ausgelegt, der 
Feuerwehr für die kommenden rund 25 Jahre zuverlässige Dienste 
zu leisten. 
Ein zentraler Moment der Veranstaltung war die Segnung des 
Fahrzeugs durch Pfarrer David. In seiner Ansprache stellte er die 
Bedeutung von Kameradschaft und Einsatzbereitschaft in den Mit-
telpunkt. Feuerwehrleute seien bereit, im Ernstfall ihre eigene Si-
cherheit für andere einzusetzen. In einem gemeinsamen Gebet bat 
er um Schutz und Bewahrung für die Einsatzkräfte sowie um Segen 
für das neue Fahrzeug und dessen künftige Einsätze.
Im Anschluss an die Fahrzeugsegnung standen verdiente Mitglie-
der im Mittelpunkt: Landrat Klaus Peter Schellhaas ehrte stellvertre-
tend für Hessens Innenminister Roman Poseck Arnd Keller, Holger
Dieter und Mario Krapp jeweils für 40 Jahre  aktiven Dienst mit 
dem Goldenen Ehrenabzeichen. Zudem wurde Lorenz Sauer-
wein für zehn Jahre Dienst ausgezeichnet. Alle Geehrten erhiel-
ten dabei Urkunden, die im Namen des Hessischen Ministerpräsi-
denten Boris Rhein überreicht wurden. 
Für die musikalische Umrahmung der Feier sorgte der Musikzug 
der Feuerwehr Schaafheim, der der Veranstaltung einen würdevol-
len Rahmen verlieh. Die Feierlichkeiten zeigten eindrucksvoll die 
enge Verbundenheit zwischen Feuerwehr, Gemeinde und Bevölke-

rung. Das neue Löschfahrzeug stellt dabei nicht nur eine wichtige 
Investition in die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger dar, son-
dern ist zugleich ein bedeutendes Zeichen im Jubiläumsjahr der 
Feuerwehr Schaafheim.

Unser Bild zeigt von rechts: Matthias Maurer-Hardt (Kreisbrandinspektor), Bürgermeister Daniel Rau-
schenberger, Martin Gehrig, André Reining, Lorenz Sauerwein, Mario Krapp, Holger Dieter, Klaus Peter 
Schellhaas (Landrat), Arnd Keller, Florian Koch (stellv. Wehrführer), Steffen Dieter (Wehrführer) und 
Markus Jakob (Vorsitzender) � Foto: C. Reichert-Rachor

Blick in das neue Löschfahrzeug LF10
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Ein Bach, ein Dorf – oder 
umgekehrt?
Die Ausgabe Mai 2026 des „Schaafheimers“ zeigt auf der Titelsei-
te ein Foto „Stille am See an der Welzbach-Quelle“. Doch ist das 
überhaupt die Welzbachquelle, die dort auf Klein-Umstädter Ge-
markung entspringt? Ist es noch haltbar, Welschbach und Pflaum-
bach synonym zu verwenden. Karten bezeichnen den Bach erst ab 
Pflaumheim als Welzbach. Wie könnte es dazu gekommen sein? 
Und woher kommt der Welzbach denn möglicherweise wirklich. 
Die folgende Erzählung kann Lösungsansätze und denkbare Erklä-
rungen bieten.

Wir versetzen uns gedanklich rund ein Jahrtausend zurück ins 
Hochmittelalter. Im Dorf Welschbach, heute eine Wüstung und 
nur noch durch alte Flurnamen belegt, lebt eine kleine Gruppe von 
Menschen auf fruchtbaren Böden und hat sich nach und nach eine 
kleine Siedlung geschaffen. Wir haben viel nässere Zeiten, als wir 
uns das heute vorstellen können. Das Dorf hat seinen Namen vom 
Bach, der ganz in der Nähe aus dem Waldrand hervortritt, dem 
Welschbach, heute auch Welzbach geschrieben. Oder ist es gar 
umgekehrt: Hat der Bach seinen Namen von den hier angekom-
menen Fremden? Seien es römische Restgruppen mit ihrer alten 
kauderwelschen Sprache oder einfach andere Fremde, die man 
allgemein auch Welsche nennt. Sind es Slawen, die Karl der Große 
hier als Sklaven für das nahe Königsgut Groß-Umstad ansiedelte? 
Wenden oder auch Wenigen, die später den Spitznamen „Wenäg-
ge“ der Wenigumstädter verursachen?
Der Welschbach rieselt ins Tal, nimmt die vielen Quellen am Misch-
born auf, um dann einen Bogen Richtung Westen zu machen. Auf 

seinem Weg Richtung heutiger Ringstraße von Wenigumstadt 
kommt dieser an dem Platz vorbei, an dem die heutige Kirche 
steht. Der Graben wird später Teil des Hags, der dem alten Dorf 
im Tal nur leichten Schutz bieten wird. Am heutigen Hühnerhof 
vorbei fließt der Welschbach zum Toten-Mann-See, den heutigen 
Totermann-Äckern. Der sumpfige See reicht bis weit nach Pflaum-
heim hinein. Unterhalb der dortigen Kirche kommt der Plumbach 
aus dem Plumgau Er hat einen längeren, zuletzt fast parallelen Weg 
hinter sich, als der Welschbach. Doch jener hat die ganzen Was-
sermengen vom Brunnenberg und dem Grundtal aufgenommen, 
ist deutlich wasserreicher. Der Plumbach mündet in den Welsch-
bach. Plumheim oder auch später Pflaumheim nennt man daher 
die Siedlung.

Im Juli 1342 dann die katastrophalen Regenereignisse. Das größ-
te menschenbekannte Hochwasser in Mitteleuropa. Rillhohle und 
Kingelkernsgraben entstehen. Riesige Schlammmassen werden 
ins Tal gespült. Der Welschbach wird abgeschnitten. Auf der Höhe 
der jetzigen Kirche bildet sich etwa zwei Meter hoch eine leichte 
Anhöhe. Seither muss der Welschbach seinen Weg zunächst über 
den späteren alten Sportplatz suchen – und dort den Pflaumbach 
aufnehmen. Später sogar noch weiter nach Westen auf die hessi-
sche Seite umgeleitet. Dort, wo heute das Heim des Turnvereins 
steht, fließt nun der Pflaumbach in den Welzbach. Dieser ist aber 
nunmehr so wasserarm, die Mischbornquelle ist gefasst, das Was-
ser wird verbraucht, die nasse Talaue ist trockengelegt und das 
restliche Wasser vom Brunnenberg und Grundgraben drängen nun 
direkt in den Pflaumbach – oder doch den Welzbach? Wenn der 
Pflaumbach jetzt also vor dem TV-Heim in den ehemaligen Welz-
bach mündet, liegt dann Pflaumheim heute eigentlich in Hessen? 
Wer soll das verstehen können? Ohne vorher einige Zeit darüber 
nachgedacht zu haben.

 BERATUNG
 VERKAUF
 KUNDENDIENST
 ANTENNENBAU

63762 Großostheim-Pflaumheim, Hochzeitstraße 25
Telefon 0 60 26 / 51 58
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CDU und SPD setzen auf 
Bürgernähe
Wiedereinführung der Bürgerfragestunde für zunächst zwölf 
Monate gestellt

Schaafheim (eB) Die neue Koalition aus CDU und SPD in Schaaf-
heim gestaltet Politik nah an den Menschen, deshalb beantragen 
die Fraktionen gemeinsam die Wiedereinrichtung der Bürgerfrage-
stunde, wie sie bereits in der vergangenen Wahlperiode praktiziert 
wurde. Es gilt für beide Fraktionen: „Der direkte Austausch mit den 
Bürgerinnen und Bürgern ist ein zentraler Bestandteil unserer kom-
munalpolitischen Arbeit.“

Aus dem Antrag:
„Die Bürgerfragestunde in der Form, wie sie in der vergangenen 
Wahlperiode praktiziert wurde, wird für einen Zeitraum von zu-
nächst zwölf Monaten wieder eingeführt.“ 

CDU und SPD betonen, dass jede Möglichkeit genutzt werden soll, 
um kommunalpolitische Entscheidungen transparent zu machen, 

Anliegen aufzunehmen und politische Inhalte verständlich zu er-
klären. Die Bürgerfragestunde ist dafür ein bewährtes Instrument 
– und soll es auch bleiben. Eine lebendige Kommunalpolitik lebt 
vom Austausch mit den Menschen vor Ort. Entscheidungen der 
Gemeinde betreffen unmittelbar den Alltag der Bürgerinnen und 
Bürger – sei es bei Themen wie Infrastruktur, Kinderbetreuung, 
Vereine, Verkehr, Ortsentwicklung oder das gesellschaftliche Zu-
sammenleben. Umso wichtiger ist es, Möglichkeiten zu schaffen, 
Fragen direkt zu stellen, Anliegen vorzubringen und politische Ent-
scheidungen transparent zu erläutern.
Gleichzeitig möchten beide Fraktionen verantwortungsvoll prüfen, 
wie gut das bisherige Konzept genutzt wurde, ob es sich in der 
Praxis bewährt hat und ob Anpassungen sinnvoll sein könnten. 
Deshalb soll die Fragestunde zunächst für zwölf Monate in der bis-
herigen Form fortgeführt werden. Dieser Zeitraum ermöglicht eine 
sachliche Bewertung und gegebenenfalls eine Weiterentwicklung 
des Formats.

CDU und SPD sind überzeugt: Bürgernähe entsteht durch Dialog, 
Offenheit und die Bereitschaft zuzuhören. Die Wiedereinführung 
der Bürgerfragestunde ist ein weiterer Schritt, diesen Anspruch mit 
Leben zu füllen.

                          Streichen
                     Verputzen
               Tapezieren
          Trockenbau
     Wärmedämmung
Vermietung einer Lackierkabine

Goll_2sp.-50 mm_ab Okt. 2021_Layout 1  20.09.21  18:39  Seite 1
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Nachrichten aus unserer Partnergemeinde Richelieu
Folgender Bericht wurde in der Tageszeitung „La Nouvelle Répu-
blique“ im web am Freitag, 15. Mai 2026 und als Printmedium am 
Samstag, 16. Mai 2026 veröffentlicht.

„Es sind enge Freunde, 
fast Familie”:
Wie die Partnerschaft mit Richelieu unzerbrechliche Bindun-
gen geschaffen hat

Colette Faucillon, scheidende Präsidentin und Gründungsmitglied des 
Verschwisterungskomitees (in der Mitte mit gelber Jacke), umgeben von 
Étienne Martegoutte, dem Bürgermeister von Richelieu, der an der Reise 
teilnehmen wird, Corinne Menanteau, der aktuellen Präsidentin, sowie 
Mitgliedern des Vorstands.� (Foto: La Nouvelle République)

Richelieu. (eB) Das Verschwisterungskomitee Richelieu-Schaaf-
heim finalisierte die endgültigen Details seiner Reise nach Deutsch-
land während einer Sitzung am Dienstag, dem 12. Mai 2026.
Eine Delegation von 55 Personen, darunter Bürgermeister Étienne 
Martegoutte, wird vom 12. bis 15. Juni für eine 900 Kilometer lange 
Busfahrt in die Partnerstadt reisen.

Zum ersten Mal lud das Komitee weitere lokale Verbände ein, an 
der Reise teilzunehmen. 13 Mitglieder vom Chor „Les Vocalises“, 
fünf vom Photo Vidéo Club Richelais und drei vom Angelverein 
werden an der Reise teilnehmen. Ein spezielles Programm wurde 
entwickelt, das es ihnen ermöglicht, ihre Leidenschaft mit ihren 
deutschen Kollegen mit einem Konzert, einer Fotoausstellung und 
einer Angelpartie zu teilen. 

"Wir müssen uns ändern, nicht monopolisieren" Dies ist die 17. Rei-
se nach Schaafheim, aber die erste, die von Corinne Menanteau als 
Präsidentin organisiert wurde. Am 26. Februar 2026 gewählt, folgt 
sie Colette Faucillon nach, einem Gründungsmitglied, das nach 
sechs Jahren als Vorsitzende des Komitees und zweiunddreißig 
Jahren im Vorstand, zurücktreten wollte. "Ich denke, das ist normal, 
wir müssen uns verändern, nicht monopolisieren", erklärt sie.
Das Verschwisterungskomitee besteht nun aus 60 Mitgliedern, da-
runter 35 Mitglieder im Vorstand. 

Wie üblich werden Besucher aus Richelieu in Privatunterkünften 
untergebracht. Diese Reisen haben im Laufe der Jahre ermöglicht, 
enge Freundschaften zu schließen, so sehr, dass fünf Teilnehmer 
privat nach Deutschland reisen, um ihren Aufenthalt zu verlängern. 
"Jetzt sind sie enge Freunde, fast wie Familie", sagt die neue Präsi-
dentin Corinne Menanteau.

Die Gespräche werden Ende des Jahres fortgesetzt.
Eine deutsche Delegation wird am ersten Dezemberwochenende 
in Richelieu für den Weihnachtsmarkt erwartet. In der folgenden 
Woche werden die Richelais nach Schaafheim reisen, um 40 Jahre 
Schaafheimer Weihnachtsmarkt zu feiern. 
� Übersetzung: Marie-Louise Roth

Monatsplan Juni 2026
	 Christliche Gemeinschaft e.V., Schaafheim, 
	 Friedrich-Ebert-Straße 20
Sonntag, den 07. Juni 2026
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche
11.30 Uhr Lebensmittelabgabe zum Eigenverbrauch
Sonntag, den 14. Juni  2026
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche
11.30 Uhr Lebensmittelabgabe zum Eigenverbrauch
Sonntag, den 21. Juni  2026
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche
11.30 Uhr Lebensmittelabgabe zum Eigenverbrauch
Sonntag, den 28. Juni  2026
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche
11.30 Uhr Lebensmittelabgabe zum Eigenverbrauch

Jeden Montag   19.30 Uhr Gespräche mit Gott
Jeden Dienstag 19.30 Uhr Gemeinsames Bibellesen und 
Austausch darüber
Jeden ersten Mittwoch 9.00 Uhr Frauenfrühstück
Hauskreise Mittwochs
20.00 Uhr bis 21.30 Uhr Hauskreis von Stephan Mahr
Tel. 6073/8597, 14tägig
Jeden Donnerstag 9.30 Uhr Porridge und Bibel
Hauskreise Donnerstag
19.00 Uhr Hauskreis von Esther Ries, Tel. 06073/7478064
19.30 Uhr Hauskreis von Anita Mahr, Tel. 06073/88338
19.30 Uhr Hauskreis von Werner Krautwurst, Tel. 06073/9205

jeden Freitag 19.30 Uhr Teenietreff
	 Herzliche Einladung.
	� Unsere Gottesdienste sind auch über den YouTube Kanal 

der Christlichen Gemeinschaft zu empfangen.

	Auskünfte: 06073/980146, www cg-schaafheim.de

Annahmeschluss für die 
Juliausgabe: 

Donnerstag, 25. Juni 2026
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Frau Elfriede Zahn, Herderstr. 3, am 07.06. zum 75. Geburtstag
Herrn Klaus Töpfer, Wilhelmstr. 3, am 07.06. zum 70. Geburtstag
Frau Agnes Schramm, Mühlbachweg 1, Mosbach, am 11.06. 
zum 95. Geburtstag
Frau Karin Schumacher, Erbacher Str. 8, am 12.06. 
zum 85. Geburtstag
Herrn Gerhard Heid, Breuberger Str. 6, Schlierbach, am 20.06. 
zum 70. Geburtstag
Frau Marianne Wiemer, Hauptstr. 26, Radheim, am 21.06. 
zum 70. Geburtstag
Frau Claudia Pfister, Wilhelmstr. 3, am 23.06. zum 85. Geburtstag
Frau Ruth Lucas, Berliner Str. 4, Mosbach, am 23.06. 
zum 70. Geburtstag
Herrn Gerhard Fritsch, Müllerweg 49 B, am 25.06. 
zum 80. Geburtstag

Herrn Jürgen Naumann, Im Herrngarten 13, am 26.06. 
zum 70. Geburtstag

Ehejubilare  

Ehepaar Heidemarie und Heinz Dieter Schuler, 
Nelkenstr. 42, Mosbach, am 05.06. zur goldenen Hochzeit
Ehepaar Monika und Erich Sauerwein, Beunegasse 15, 
am 18.06. zur goldenen Hochzeit
Ehepaar Gertrud und Bernd Krautwurst, Burggartenstr. 19, 
am 18.06. zur goldenen Hochzeit

Wir gratulieren zum Geburtstag und Jubiläum im Monat Juni

Pfingstdienstagsübung der 
Feuerwehr Schaafheim
Schaafheim. (CR) Traditionell am Pfingstdienstag führte die Frei-
willige Feuerwehr Schaafheim auch in diesem Jahr ihre jährliche 
Übung durch. Die Veranstaltung stand dabei unter einem beson-
deren Vorzeichen: Die Feuerwehr Schaafheim feiert in diesem Jahr 
und auf den Tag genau ihr 125-jähriges Bestehen.

Als Übungsobjekt diente die Filiale der Raiffeisenbank in Schaaf-
heim. Simuliert wurde ein technischer Defekt in einem Geldauto-
maten, bei dem es zu einem lauten Knall und starker Rauchent-
wicklung kam. Mehrere Personen, die sich zu diesem Zeitpunkt in 
Beratungsgesprächen befanden, galten als vermisst und mussten 
aus dem Gebäude gerettet werden. Der angenommene Brandherd 
befand sich im Eingangs- und Schalterbereich bei den Geldauto-
maten.

Nach der Alarmierung rückten die Einsatzkräfte zügig an und be-
gannen unmittelbar mit der Lageerkundung. Parallel wurde die 
Wasserversorgung aufgebaut und die Menschenrettung eingelei-
tet. Unter Atemschutz gingen mehrere Trupps in das Gebäude vor, 
um die vermissten Personen zu lokalisieren und sicher ins Freie zu 
bringen.

Im weiteren Verlauf wurde die Brandbekämpfung sowohl im Innen- 
als auch im Außenangriff durchgeführt. Nach erfolgreicher Rettung 
aller Personen und der Brandbekämpfung kam ein Lüfter zum Ein-
satz, um die verrauchten Bereiche vom Rauch zu befreien.

Die Einsatzleitung koordinierte dabei die einzelnen Maßnahmen 
und sorgte für einen reibungslosen Ablauf. Besonderes Augenmerk 
lag auf der Kommunikation sowie dem Zusammenspiel der ver-
schiedenen Trupps. Die Übung zeigte eindrucksvoll die hohe Ein-
satzbereitschaft und das Können der Feuerwehr Schaafheim.

Zum besseren Verständnis für die zahlreichen Zuschauer moderier-
te Herr Gehrig die Übung und bezog insbesondere auch die anwe-
senden Kinder mit ein. In einer kleinen Fragerunde wurde unter an-
derem erklärt, dass ein Notruf in der Zentralen Leitstelle in Dieburg 
eingeht, von wo aus die Feuerwehrkameraden alarmiert werden 
– entweder über Funkmelder oder über entsprechende Alarmie-
rungen auf mobilen Endgeräten. Zudem wurde erläutert, dass die 
Arbeit der Feuerwehr Schaafheim ehrenamtlich erfolgt und früher, 
vor 125 Jahren, eine sogenannte Pflichtfeuerwehr bestand.
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Darüber hinaus erhielten die Besucher Einblicke in die vielfälti-
gen Bereiche der Feuerwehr Schaafheim: Die Einsatzabteilung übt 
dienstags, die Jugendfeuerwehr trifft sich donnerstags und für die 
Kleinsten finden Übungen freitags statt. Ergänzt wird das Angebot 
durch den Musikzug der Feuerwehr.

Im Anschluss an die Übung waren alle Besucher sowie die Einsatz-
kräfte in das Feuerwehrhaus eingeladen, um das neue Feuerwehr-
fahrzeug einzuweihen und Ehrungen durchzuführen (siehe geson-
derter Bericht). Vertreter der Gemeinde würdigten den Einsatz der 
Feuerwehr und hoben insbesondere das ehrenamtliche Engage-
ment hervor. Gerade im Jubiläumsjahr werde deutlich, wie wich-
tig die Feuerwehr seit nunmehr 125 Jahren für die Sicherheit der 
Bevölkerung ist.

Für das leibliche Wohl wurde bestens gesorgt. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte der Musikzug der Feuerwehr Schaafheim unter 
der Leitung von Steffen Rupprecht und rundete die gelungene Ver-
anstaltung ab. Auch zahlreiche Zuschauer nutzten die Gelegenheit, 
sich ein umfassendes Bild von der vielseitigen und verantwortungs-
vollen Arbeit der Feuerwehr zu machen und verfolgten die Übung 
mit großem Interesse.� Foto: C. Reichert-Rachor

Gottesdienste im Juni
Schaafheim:
Kath. Kirche, Frankenweg in Schaafheim 
Sa. 13.06.	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier

Radheim:
Kath. Kirche, Laurentiusstraße in Radheim
So. 07.06.	 10.00 Uhr	 Eucharistiefeier
So. 28.06.	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Mosbach:
Kath. Kirche, Kirchgasse in Mosbach
So. 21.06.	 10.00 Uhr 	 Eucharistiefeier

Das Leben ist wie Fahrradfarhen. 
Um das Gleichgewicht zu halten, 
musst du in Bewegung bleiben.
� Albert Einstein 
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Reit- und Fahrverein Schaafheim 
e. V. muss Reitturnier absagen - 
Arbeitseinsatz geplant
Schaafheim. (eB) Der Reit- und Fahrverein Schaafheim e.V. hat 
schweren Herzens sein für den 13. und 14. Juni 2026 geplantes 
Dressur- und Springturnier abgesagt. Grund für diese Entscheidung 
ist eine aktuell in der Region auftretende Herpeswelle in mehreren 
Ställen, die ein gesundheitliches Risiko für die Pferde darstellt.
Der Vereinsvorstand betont, dass der Schutz der Tiere oberste Pri-
orität hat. Die Absage erfolgt vorsorglich, um eine weitere Ausbrei-
tung der Krankheit zu verhindern.
Trotz der kurzfristigen Änderung bleibt das betreffenden Wochen-
ende auf der Reitanlange "In den Auewiesen nicht ungenutzt. Statt 
sportlicher Wettbewerbe steht nun gemeinschaftliches Engage-

ment im Vordergrund: Der Verein ruft seine Mitglieder zu einem 
Arbeitseinsatz auf. Ziel ist es, die Anlage auf Vordermann zu brin-
gen.
Geplant sind unter anderem Pflege- und Instandhaltungsarbei-
ten an den Reitplätzen, Grünanlagen und an der Ausstattung des 
Vereins, der im Herbst die Verbandsjagd des Pferdesportverbands 
Hessen Nassau mit Hundemeute ausrichten wird. Als Termin steht 
hier schon Sonntag der 11.Oktober 2026 fest.
Der Arbeitseinsatz findet an beiden Tagen, Samstag und Sonntag 
(13. und 14. Juni 2026), jeweils ab 10 Uhr statt.
Der Verein hofft auf zahlreiche Unterstützung, freut sich über jede 
helfende Hand und sieht die Maßnahme auch als Chance, die Ge-
meinschaft zu stärken.

64850 Schaafheim -Mosbach • Telefon: 01525-9703048
betreuungs-haushaltsservice@sindyott.de

sindy ott

BeTreuungS- und
HauSHalTSService

www.sindy-ott.de

► gesellschaft und Betreuung

Haushaltshilfe►

Begleitung und erledigungen►
Werde ein Teil unseres Teams! 

Bewirb Dich jetzt!

Pfarrei St. Christophorus 
Dieburger Land:
Gemeindeausschuss 
St. Christophorus OST startet
Dieburger Land (eB) Heute wurde in unserer Pfarrei ein besonde-
rer Meilenstein gesetzt: Mit dem Gemeindeausschuss St. Christo-
phorus OST wurde in der Messe 
am 01.05.2026 erstmals ein Gre-
mium dieser Art vor Ort durch 
den Pfarreirat beauftragt.
Dem Ausschuss gehören Johan-
na Bohland, Sabine Frank, Anne 
Koch, Veronika Kudlek, Dr. Daniel 
Rudersdorf und Margarete Ste-
fan an. Sie gestalten gemeinsam 
mit dem Pfarreirat das Leben in 
unserer Gemeinde aktiv mit und 
werden dabei von Gemeinde-
referentin Ute Kielbassa sowie 
Pfarrvikar Bernhard Schüpke be-
gleitet und unterstützt. 
Ihr Ziel: Menschen zusammen-
bringen, Ideen aufgreifen und 
Kirche vor Ort lebendig halten – 
sei es durch Gottesdienste, Akti-
onen oder neue Projekte. 
Wichtig dabei: Der Gemeinde-
ausschuss ist die erste Anlauf-
stelle für Anliegen aus der Ge-
meinde. Was früher oft direkt 
an den Pfarrer herangetragen 
wurde, soll nun hier seinen Platz 
finden. Ob Ideen, Fragen, Kritik 

oder der Wunsch, sich einzubringen – der Ausschuss nimmt diese 
Themen auf, berät darüber und bringt sie in die weiteren Gremien 
ein.
Gleichzeitig setzt er eigene Impulse für ein lebendiges Gemeinde-
leben.
Damit das gelingt, braucht es viele helfende Hände. Wer Lust hat, 
sich einzubringen – ob regelmäßig oder punktuell – ist herzlich ein-
geladen, sich bei einem der Mitglieder zu melden.
Gemeinde lebt vom Mitmachen. Jetzt ist der richtige Moment da-
für.� Der Gemeindeausschuss St. Christophorus OST.

Der Gemeindeausschuss mit Gemeindereferentin Ute Kielbassa, Pfarrvikar Bernhard Schüpke sowie Kevin Bell 
und Julia Siéber aus dem Pfarreirat. Nicht abgebildet sind Sabine Frank und Margarete Stefan..
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 immoprofi -dietz.de

Mit nur wenigen Klicks in
2 Minuten Ihre Immobilie bewerten.

Unverbindlich & kostenlos!

Ihr Haus hat Geschichte

Wir schreiben sie weiter.

Ein besonderes Jubiläum
Babenhausen ( jf). Vor zwei Wochen fand aus einem seltenen 
Anlass eine besondere Feier im Restaurant Goldener Engel in der 
Stadthalle Babenhausen statt: Heinrich „Heinz“ Ewald feierte seinen 
100. Geburtstag inmitten seiner Familie und vieler Freunde bei ei-
nem gemeinsamen Essen und später Kaffee und Kuchen. Auch der 
Landrat des Landkreises Darmstadt-Dieburg, Klaus Peter Schell-
haas,  war persönlich anwesend und beglückwünschte den Jubilar. 
Bereits vier Tage vorher, an seinem eigentlichen Geburtstag, hatte 
er zu Hause Besuch vom Bürgermeister der Stadt Babenhausen, 
Dominik Stadler, der ihm die Glückwünsche der Stadt übermittelte. 
Heinz Ewald wurde am 12. Mai 1926 in Höchst im Odenwald gebo-
ren und zog als Zehnjähriger mit seinen Eltern nach Babenhausen. 
Als junger Mann erlebte er den Zweiten Weltkrieg hautnah mit. 
Nach dem Krieg entwickelte er dann eine Leidenschaft, die seinen 
Lebensweg bis heute begleiten sollte: Heinz fand Zugang zur Mu-
sik, speziell zum Chorgesang. Seit 1946 ist Heinz Ewald als Sänger 
in verschiedenen Chören aktiv – mittlerweile also seit 80 Jahren. 
Zunächst im Gesangverein Eintracht 1878 e.V. Babenhausen. Wäh-
rend dieser Zeit war er nicht nur einfaches Chormitglied, sondern 
hat viele Funktionen im Verein übernommen und dazu beigetra-
gen, den Gesangsverein Eintracht Babenhausen zu führen. Er war 
unter anderem im Vorstand, Zweiter Vorsitzender, Beisitzer, Schrift-
führer, Notenwart und Betreuer des Knaben- und Kinderchors. In 
dieser Funktion begeisterte er später auch seinen Enkel Lucas für 
den Chor. Eine beeindruckende Lebensleistung!
Seit fast zwölf Jahren ist Heinz Ewald jetzt Mitglied beim Männer-
chor MenOnly der Sängervereinigung 1879 Schaafheim e.V. und 
– wenn es seine Gesundheit zulässt – möglichst bei allen Proben 
und Aufführungen dabei. Auch bei den zwei großen Shows von 
MenOnly im vergangenen November war er an beiden Abenden in 
der Kulturhalle Schaafheim dabei, obwohl es sehr anstrengend für 
ihn war. Er ist bei allen im Verein anerkannt und beliebt und ein ge-
schätzter Gesprächspartner. Mit seiner fröhlichen, lebensbejahen-
den Einstellung ist er allen Mitsängern ein Vorbild und lässt sich 
auch von altersbedingten Gebrechen nicht den Spaß am Singen 

nehmen. So muss er beim Treppensteigen von zwei Freunden ge-
stützt werden und er muss alle Liedtexte auswendig lernen, weil er 
fast nichts mehr sehen kann. Trotzdem verabschiedet er sich oft am 
Ende der Probenabende mit einem kleinen Ständchen, das er für 
die dann noch anwesenden Chormitglieder singt. Bei der Sänger-
vereinigung sind alle sehr stolz auf ihren ältesten aktiven Sänger 
und wünschen sich, dass sie noch viele gemeinsame Proben und 
Auftritte absolvieren dürfen. Hoch soll er leben!
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Ausflug auf die Mathildenhöhe in 
Darmstadt
Kleestadt (eB) Unser erster Ausflug 2026 ging auf die Mathilden-
höhe in Darmstadt. Mit dem Bus fuhren wir von Groß-Umstadt zum 
Ostbahnhof nach Darmstadt. Über den Fliederweg liefen wir in den 
Alexandraweg. Wir besichtigten vor dem Haus Olbrich, das im 
zweiten Weltkrieg schwer beschädigt wurde und original heute nur 
noch die weißen und blauen Fassadenfliesen sind, den von Ludwig 
Habich errichteten Wandbrunnen mit dem Relief des „trinkenden 
Jünglings“.
An der Stelle der im Krieg zerstörten Villa in Rosen steht eine Brun-
nenanlage, die seit 1965 Ernst-Ludwig-Brunnen genannt wird.

Unser nächstes Ziel war das kleine Haus Glückert von 1901 im Ale-
xandraweg 25.
Die Fassadengestaltung stammt von Rudolf Bosselt (1871-1938) 
und die Inneneinrichtung von Patriz Huber (1878-1902). 
Direkt daneben steht das große Haus Glückert von 1901 im Alexan-
draweg 23 von Joseph Maria Olbrich, 1900-1901, wurde im Zweiten 
Weltkrieg nicht beschädigt. Mit einem Omega-Portal mit vergolde-
ten Zierelementen am Eingang. Im Salon im Erdgeschoss steht in 
der Mitte ein großer Kamin. Die Wandmalereien sind Pfauenfedern 
nachempfunden. Das Große Haus Glückert ist das größte Haus der 
Künstlerkolonie, entworfen für den Möbelfabrikant Julius Glückert, 
das 1961 von der Stadt gekauft wurde.
Haus Behrens 1901 Alexandraweg 17. Peter Behrens war Autodi-
dakt. Er baute sein Haus und entwarf die gesamte Inneneinrich-
tung. Mit 200.000 Mark wurde es das teuerste der Ausstellung. Im 
Zweiten Weltkrieg wurde es stark beschädigt und äußerlich weitge-
henden originalgetreu aufgebaut. 

Wir gingen die Karl-Dedecius-Treppe (Schriftsteller 1921-2016) 
zum Schwanentempel hoch. Das Regenwasser des Daches wird 
durch Schwanenschnäbel aus Marmor abgeleitet. Daher erhielt er 

den Namen Schwanentempel. Der Durchmesser des Tempels be-
trägt 6,50 m. 
In der Russisch-Orthodoxe Kirche der hl. Maria Magdalena war ge-
rade eine Hochzeit, danach konnten wir sie innen besichtigen.
Die Schwester Alix des Großherzogs Ernst-Ludwig heiratete 1894 
den letzten Zaren Nikolaus II. von Russland. Durch die Heirat muss-
te sie ihren Namen in Alexandra Feodorovna ändern.
Nach Plänen Leontij Benua (ein Großvater Peter Ustinovs) wurde 
die Kapelle von 1897 - 1899 auf importierter russischer Erde er-
richtet. Der Maler und Avantgardekünstler Viktor Vasenezov gestal-
tete die künstlerische Ausstattung bis 1903. Die Kosten von rund 
400.000 Mark bezahlte der Zar aus seinem Privatvermögen. 

Am Lilienbecken von Albin Müller 1914 mit den Figuren Maria und 
Josef von Bernhard Hoetger vorbei betraten wir den Platanenhain, 
begrüßt von Silberlöwen und Panther. Im Platanenhain gibt es eine 
Brunnengruppe, zehn Löwenvasen, sieben Krugträgerinnen, vier 
Schakalvasen, eine Skulptur „Sterbende Mutter mit Kind“ und vier 
große allegorische Reliefwände mit stehenden und hockenden Fi-
guren versinnbildlichen die Themen Frühling, Sommer, Schlaf und 
Auferstehung. 

Der Hochzeitsturm - auch Fünffingerturm genannt - wurde außen 
und innen besichtigt. 
Erbaut 1907 – 1908 von Joseph Maria Olbrich. Es war ein Geschenk 
der Bürger von Darmstadt anlässlich der Hochzeit im Jahre 1905 
von Großherzog Ernst-Ludwig mit Prinzessin Eleonore zu Solms-
Hohensolms-Lich. Höhe beträgt 48,5 m und 212 Stufen geht es 
hoch.
Über dem Eingang stehen Figuren sie symbolisieren Stärke und 
Weisheit, Gerechtigkeit und Milde. Die Sonnenuhr wurde nach Ent-
würfen von Friedrich Wilhelm Kleukens (1878-1956) hergestellt. 
Es sind alle zwölf Tierkreiszeichen dargestellt. Neben dem Spros-
senfenster ist die erste und letzte Strophe eines Gedichtes von Ru-
dolf G. Binding (1867-1938) zu lesen:

Der Tag geht über mein Gesicht, 
die Nacht sie tastet leis vorbei, 

und Tag und Nacht ein Gleichgewicht, 
und Nacht und Tag ein Einerlei.

Und ewig kreist die Schattenschrift,
 leblang stehst du im dunklen Spiel,
bis dich des Spieles Deutung trifft, 

die Zeit ist um du bist am Ziel.

Zwei Mosaiken von Kleukens befinden sich in der Eingangshalle. 
Der Kuss und die Treue. Die Decke sieht aus wie der Nachthimmel. 

Gut gelaunt endete in der Grohe Brauerei der Ausflug in ein wun-
derschönes Erlebnis.

Kowalski_Neu_Januar 2025_Layout 1  21.01.25  18:49  Seite 1
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Markus Petry wieder 
Ortsvorsteher von Mosbach
Ortsbeirat Mosbach startet in neue Legislaturperiode

Mosbach. (CR) Zur ersten Sitzung der neuen Legislaturperiode traf 
sich vergangenen Donnerstag (21.5.) der Ortsbeirat Mosbach im 
Wirtschaftsraum der Mehrzweckhalle Mosbach. Zahlreiche  inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger sowie Vertreter der Gemeinde-
verwaltung nahmen an der Sitzung teil. Das Gremium besteht aus 
insgesamt neun Mitgliedern und ist damit der größte Ortsbeirat 
unter den Ortsteilen der Gemeinde.

Wahlen im Ortsbeirat
Die Sitzung wurde zunächst von Markus Petry eröffnet, der darauf 
hinwies, dass sich die erste Sitzung hauptsächlich den anstehen-
den Wahlen widmet. Eine weitere Sitzung soll zeitnah stattfinden, 
um gezielt Themen und Anliegen für Mosbach zu beraten. Für die 
Durchführung der Wahl des Ortsvorstehers übernahm Reiner Bar-
toschek die Sitzungsleitung. 
Als Ortsvorsteher wurde Markus Petry vorgeschlagen und per Ak-
klamation mit großer Mehrheit bei einer Enthaltung gewählt. Auch 
die Wahl des stellvertretenden Ortsvorstehers erfolgte per Akkla-
mation. Hier wurde Michael Nick vorgeschlagen und ebenfalls mit 
einer Enthaltung gewählt. Zur Schriftführerin wurde Sophia Teich-
mann bestimmt, als stellvertretende Schriftführerin wurde Alicia 
Lindner gewählt. Beide Wahlen erfolgten einstimmig.

Informationen aus dem Gemeindevorstand
Im Anschluss informierte der Erste Beigeordnete Roger Flecken-
stein über aktuelle Entwicklungen in der Gemeinde. Er gratulierte 
zunächst dem neu gewählten Ortsvorsteher sowie dessen Stellver-
treter und wünschte eine gute und erfolgreiche Zusammenarbeit. 
Neben allgemeinen Informationen stellte er verschiedene Projekte 
und Veranstaltungen vor. So berichtete er über die gut angenom-
menen Angebote für Ruheständler, darunter den Seniorennachmit-
tag sowie weitere geplante Veranstaltungen.
Auch die Eröffnung des Waldfüßlerpfades sowie die Freibaderöff-
nung wurden thematisiert.
Ein besonderer Hinweis galt der Feuerwehr Schaafheim, die im 
Rahmen ihres 125-jährigen Jubiläums ein neues Löschfahrzeug am 
Pfingstdienstag erhält. Darüber hinaus kündigte Fleckenstein den 
Besuch von rund 60 Gästen aus der französischen Partnergemein-
de am zweiten Juniwochenende an.
Auch über den Fortschritt beim Rathausanbau wurde informiert. 
Trotz Einschränkungen durch den zweiten Bauabschnitt können die 
Büros im Obergeschoss bereits genutzt werden. Erste Eheschlie-
ßungen im neuen Trauzimmer sind in absehbarer Zeit geplant, be-
vor im Oktober ein Tag der offenen Tür stattfinden soll.
Für Mosbach selbst berichtete Fleckenstein über Maßnahmen an 
der Mehrzweckhalle. Dort wurden neue Fenster eingebaut, der 
zweite Bauabschnitt am Hallenkörper begonnen, ein Heizungs-
verteiler installiert sowie Pumpen und Mischer erneuert für rund 
25.000 Euro. Zudem wurde die 
Beleuchtung auf moderne LED-
Technik umgestellt. Abschlie-
ßend betonte Fleckenstein die 
Bedeutung eines guten und 
respektvollen Miteinanders 
in der neuen Legislaturperio-
de und lud gleichzeitig zum 
Feuerwehrfest in Mosbach am 
Pfingstwochenende ein, das 
unter anderem den Florianstag 
mit Kirchgang am Sonntag um-
fasst.

Anregungen und Wünsche
Unter dem Tagesordnungs-

punkt „Wünsche und Anträge“ wurde vereinbart, künftig Anliegen 
aus dem Ort frühzeitig zu sammeln, in den Sitzungen vorzubrin-
gen und anschließend gemeinsam auszuarbeiten. Konkrete Punkte 
wurden bereits benannt:
Reiner Bartoschek wies auf ein großes Loch im Bereich der Verlän-
gerung der Hofgasse hin. Quentin Saltzmann sprach den schlech-
ten Zustand der Tür am Kommendehaus an und regte eine zeitnahe 
Reparatur an, um Folgekosten zu vermeiden.
Zudem wurde angeregt, das Jubiläum der Mosbacher Feuerwehr 
aktiv zu unterstützen, nachdem diese bereits immer sehr großen 
Einsatz gezeigt habe.
Ein weiteres positives Projekt stellt der Waldaktivpfad dar, der durch 
den Kulturverein weiterentwickelt wird. Dort wurden neue Schilder 
aufgestellt, die das Wissen über verschiedene Baumarten wie Tief- 
und Flachwurzler vermitteln und zu Spaziergängen inladen.
Abschließend wurde darauf hingewiesen, dass noch Wahlplakate 
im Bereich des Kindergartens hängen. Hier wurde zugesagt, sich 
zeitnah um die Beseitigung zu kümmern.

Aufgaben des Ortsbeirats
Der Ortsbeirat ist ein wichtiges Bindeglied zwischen Bürgerschaft 
und Gemeindeverwaltung. Er vertritt die Interessen des Ortsteils, 
bringt Anregungen ein und wirkt bei Entscheidungen mit, die Mos-
bach betreffen. Dazu zählen unter anderem Themen wie Infrastruk-
tur, Verkehr und örtliche Einrichtungen. Darüber hinaus bieten die 
Sitzungen des Ortsbeirats auch den Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit, so Markus Petry, ihre Anliegen, Fragen und Anregun-
gen direkt einzubringen. In der Regel tagt der Ortsbeirat mindes-
tens zweimal im Jahr, bei Bedarf auch häufiger.

Der neue Ortsbeirat von Mosbach. Von links Michael Nick, Nicole Gado, 
Anke Schönig, Quentin Saltzmann, Melanie Kraft, Reiner Bartoschek, 
Markus Petry. Weitere Mitglieder im Ortsbeirat (und nicht auf dem Bild) 
sind: Ingrid Daniel und Manfred Kolbeck.� Foto: C. Reichert-Rachor

Ab sofort auch im Bachgau, die neue Hausverwaltung
Wir arbeiten mit Herzblut für Sie, den Mietern und Ihr Objekt.

Mit Struktur & gewisser Flexibilität, besserer Verlässlichkeit & Erreichbarkeit,
mehr Qualität, weniger Quantität, mehr Service auch über die reguläre
Verwaltung hinaus. 

Was uns von anderen unterscheidet? 
Neben der regulären Verwaltung von A wie Abrechnung bis Z wie Zählerstände,
gehen wir die sogenannte “extra Meile” und nehmen uns Zeit für Ihre Anliegen. 
Wir sind eine moderne Hausverwaltung, nah an den zu betreuenden Objekten. 
U.a. mit regelmäßiger Begutachtung über den Zustand Ihrer Immobilie und für
einen noch besseren Austausch, Sprechstunden vor Ort . 

       Jetzt kostenloses Erstgespräch vereinbaren und Angebot anfordern. 

Cincolutions UG Management & Hausverwaltung

Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG)
Mietsonderverwaltungen (MSV)
Mietenverwaltung (komplett vermietete Gebäude)
Gewerbeimmobilien & Ferienwohnungen

hausverwaltung@cinco.management

Gründer & Geschäftsführer
Andreas Kreis
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Sie haben ein
Entsorgungsproblem?
Metallschrott, Altholz, Baustellen-
mischabfälle, Bauschutt, Altreifen,
Kabelreste usw.

Sperrmüll, Entrümpelungen – kein Problem

Containerstellung von 7 bis 34 m3 Inhalt

Fa. Fußner GmbH
Stockstädter Str. 100 · 63762 Großostheim
Mail: info@fussner.de · www.fussner.de

 0602606026

26269911

Wir lösen es!
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Woher kommen unsere Werte?
Denkt an die Gefangenen, 
als wäret ihr mitgefangen;

Denkt an die Misshandelten,
denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib!

Hebräer 13,3 - Monatsspruch für Juni 2026

Ist Mitfühlen und Helfen nicht selbstverständlich? Ja und nein. Für 
unsere Familie und Freunde tun wir vieles, auch wenn es manchmal 
unbequem ist. Bei Fremden sieht es schon anders aus. Und manch-
mal ist es ja auch gefährlich zu helfen… Wenn zum Beispiel jemand 
geschlagen wird, und man geht dazwischen. Sich um Gefangene 
und Misshandelte zu kümmern ist nicht selbstverständlich! 
Der Schlüssel ist das Mitgefühl. Das entsteht, wenn wir uns in sie hi-
neinversetzen. Jesus hatte Mitleid mit Menschen, die krank waren, 
und er hat geholfen. Er hatte Mitgefühl mit Menschen, die hungrig 
waren, und hat ihnen zu essen gegeben. Er hat sich Zeit genommen 
für jeden Einzelnen und jeden in seiner Besonderheit gewürdigt. 
Er hat Menschen in Schutz genommen, die von anderen herunter-
gemacht wurden. Jesus hat seine Möglichkeiten genutzt und für 
andere eingesetzt. Und er hat seinen Nachfolgern gesagt, sie sollen 
ihren Besitz mit anderen teilen, Menschen begleiten, die nicht allei-
ne gehen wollen, und Gutes tun. 
Damit hat er Maßstäbe gesetzt, und selbst Menschen, die nicht 
an ihn als Retter und Erlöser glauben, respektieren ihn als Weis-
heitslehrer und Vorbild. Unsere Wertvorstellungen kommen von 
ihm. Ein Grund mehr, genau hinzuhören, wenn er etwas sagt. Und 
nachzuforschen, woher er die Kraft nahm, um so viel Gutes zu tun. 
Amen!� Pfarrerin Christiane Seresse

„After-Work-Wanderung“ am 
12.06.2026
Treffpunkt 17:30 Uhr am ev. Gemeindehaus zur Fahrt nach 
Großostheim
In Großostheim starten wir am Parkplatz Kirchberg unterhalb der 
katholischen Kirche und werden auf unserer Runde nicht nur Wein-
berge, sondern auch eine ganze Reihe Kapellen sehen. Unser erstes 
Ziel ist die Marienkapelle einfach auch „Frauhäuschen“ genannt, 
wo wir kurz verweilen. Aus Großostheim hinaus treffen wir „Am 
Haarstallweg“ die Alt-Heilig-Kreuz Kapelle. Es geht die Sage um, 
dass hier einst die erste Großostheimer Kirche gestanden haben 
soll, belegt ist das aber nicht. Im Inneren des winzigen Gotteshau-
ses findet sich eine Herz-Jesu-Statue. Seitlich des Eingangs ein 
Bildstock aus dem Jahre 1679.
Auf einem Rundweg von ca. 5,5 km, am Waldkindergarten und 
Schützenhaus vorbei, treffen wir eine kleine Flurkapelle, die „Anna 

Kapelle/ Anneheisje“, die 1844-45 auf einer Anhöhe errichtet wurde 
und folgerichtig heute „Annahöhe“ genannt wird. Zuvor schon gab 
es hier eine Kapelle aus dem späten Mittelalter. Den Rundblick von 
hier genoss der Überlieferung nach schon der bayerische König 
Ludwig I. Unsere Wanderung geht zurück an die „Marienkapelle“ 
in Großostheim und von dort ruckzuck wieder zum Ausgangspunkt 
unserer Tour.
Wer möchte, kann dann noch gemeinsam in einer Kneipe vor Ort 
den Abend ausklingen lassen.
Anmeldung und Information: Atempause@evkircheschaafheim.de
Es freut sich das Atempause-Team: Heide, Susanne und Karin

    
Monatsplan Juni

evangelische Kirche
Schaafheim
Sonntag, 7. Juni
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Pfarrer Marcus David in der Kirche
Samstag, 13. Juni
17.30 Uhr Jugendgottesdienst im Gemeindehaus
Sonntag, 14. Juni
18 Uhr Lichtblicke – Gottesdienst mit Pfarrerin Seresse und 
Team
Sonntag, 21. Juni 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Liane Steigerwald, mit 
Einführung der neuen Konfirmanden.
Dienstag, 23. Juni
10 Uhr Ökum. Schulabschluss -  Gottesdienst
Sonntag, 28. Juni
Sonntagsfrühstück im Wohnzimmer
im Gemeindehaus!
Sonntag, 5. Juli
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Marcus David

Mosbach
Sonntag, 7. Juni
9.00 Uhr Taufgottesdienst mit Pfarrer 
Marcus David
Sonntag, 21. Juni 
9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Liane Steigerwald
Sonntag, 28. Juni
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Marcus David, 
anschl. Kirchenkaffee
Sonntag, 5. Juli
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Marcus David

Schlierbach
Sonntag, 14. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Chris-
tiane Seresse
Sonntag, 28. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Marcus 
David
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Ortsbeirat Kleestadt hat sich 
konstituiert
Kleestadt (eB) Der Ortsbeirat Kleestadt hat seine Arbeit aufge-
nommen. Marina Glorius führt erneut das Amt der Ortsvorsteherin, 
Birgitt Engelhardt übernimmt erneut die Rolle der Stellvertreten-
den Ortsvorsteherin. Zwei erfahrene Führungspersönlichkeiten 
lenken damit die Geschicke des Orts. Wir danken für das Vertrauen 
und freuen uns auf eine konstruktive Zusammenarbeit in den kom-
menden fünf Jahren.

Weiterhin gehören dem Ortsbeirat an: Elke DeLeeuw, Bernd Fried-
rich, Georg Grimm, Herbert Hafner, Nathalie Moos. 

Der Ortsbeirat versteht sich als Team für Kleestadt: Gemeinsam 
möchten wir die Belange der Bürgerinnen und Bürger stärken und 
die Entwicklung unserer Gemeinde positiv gestalten. Wichtig ist 
uns der Austausch mit der Bevölkerung. Ihre Ideen, Anregungen 
und Kritik sind zentrale Treiber unseres Handelns.
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger ein, Themen einzubringen, 
die Ihnen am Herzen liegen. Welche Anliegen sollen prioritär be-
handelt werden? Welche Projekte wünschen Sie sich für Kleestadt?
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, teilen Sie Ihre Sichtweisen mit und 
helfen Sie so, die Zukunft unseres lebendigen Orts mitzugestalten.
Gemeinsam setzen wir auf Transparenz, Offenheit und eine enge 
Zusammenarbeit – für ein starkes Kleestadt, in dem sich alle gut 

aufgehoben fühlen.
Ihr Ortsbeirat Kleestadt
Marina Glorius und Birgitt Engelhardt

Professionelle Hautpflege&dauerhafte
Haarentfernung in Großostheim
Seit 2006 bin ich als selbständige Kosmetikerin tätig und habe
mich auf moderne IPL-Pulslichtbehandlungen zur dauerhaften
Haarentfernung sowie auf Hautverbesserung und Hautverjün-
gung spezialisiert.
In meinem Studio in Großostheim arbeite ich mit der innovativen
ADÉNA® Pulslicht-Technologie – als einziges Studio im Kreis
Aschaffenburg. Diese moderne Methode ermöglicht eine siche-
re, effektive und nachhaltige Behandlung für nahezu alle Ge-
sichts- und Körperbereiche.
Die IPL-Technologie eignet sich nicht nur zur dauerhaften Haar-
entfernung, sondern auch zur Verbesserung verschiedenster
Hautbilder, wie beispielsweise:

• Hautverfärbungen / Hautflecken
• Rötungen & empfindliche Haut
• großporige und unreine Haut
• Aknebegleitbehandlungen
• Anti-Aging & Hautverjüngung

Durch gezielte Lichtimpulse werden natürliche Regenerations-
prozesse der Haut angeregt. Die Kollagenproduktion kann akti-
viert, die Hautstruktur verfeinert und das Hautbild sichtbar ver-
bessert werden – ganz ohne chemische Zusätze oder belastende
Verfahren.
Viele Kundinnen kombinieren klassische Kosmetikbehandlungen
mit modernen apparativen Anwendungen, um optimale und
nachhaltige Ergebnisse zu erzielen. Jede Behandlung beginnt
mit einer individuellen Hautanalyse und einem persönlich abge-
stimmten Behandlungs- und Pflegekonzept.
Besonderen Wert lege ich auf fachliche Kompetenz, regelmäßige
Weiterbildungen sowie hochwertige, medizinisch geprüfte Wirk-
stoffkosmetik aus Deutschland.

Die dauerhafte Haarentfernung mit ADÉNA® überzeugt durch:
• sichere und effektive Behandlung
• gleichbleibend starke Leistung
• schmerzarme Anwendung
• schnell sichtbare Ergebnisse
• höchste Sicherheitsstandards

Da jede Behandlung individuell auf Haut- und Haarstruktur ab-
gestimmt wird, erhalten Sie ein persönliches Angebot passend
zu Ihren Bedürfnissen.
Für glatte Haut, ein frisches Hautbild und mehr Wohlbefinden.
Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.

Studio für Hautästhetik 
Heike Gebhardt
Dermazeutische Hautpflegespezialistin
Hautärztlich geprüfte Belico-Fachkosmetikerin
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Annahmeschluss für die Juliausgabe: 
Donnerstag, 25. Juni 2026
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Dorffest 2026 – Ankündigung 
Kleestadt (eB) Am Samstag, dem 13. Juni 2026, lädt das Kleestäd-
ter Dorffest wieder Besucherinnen und Besucher aus nah und fern 
zum gemeinsamen Feiern ein.
 
Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Tag voller Unterhal-
tung, Begegnungen und guter Stimmung für Jung und Alt.

Auf der Bühne erwartet die Gäste nach dem traditionellen Eröff-
nungs-festgottesdienst (14.00 Uhr) ab 15.00 Uhr ein buntes Pro-
gramm mit Musik, Vorführungen und vielen abwechslungsreichen 
Beiträgen. 

Vereine, Gruppen und Künstler sorgen den ganzen Tag über für 
beste Unterhaltung und machen 
das Dorffest zu einem besonderen 
Erlebnis für die ganze Familie.

Auch kulinarisch hat das Dorffest 
einiges zu bieten: An den zahl-
reichen Ständen erwartet die Be-
sucher eine vielfältige Auswahl 
an Speisen und Getränken – von 
herzhaften Spezialitäten bis hin zu 
süßen Leckereien ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei.

Besonders am Nachmittag lädt 
das Fest Familien zum gemütli-
chen Bummeln, Genießen und 
Verweilen ein. Kinder können 
spielen und entdecken, während 

Freunde und Bekannte die Gelegenheit nutzen, sich wiederzusehen 
und gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.

Wenn der Abend näher rückt, verwandelt sich das Dorffest in einen 
stimmungsvollen Treffpunkt zum Feiern. Bei guter Musik, kühlen 
Getränken und geselliger Atmosphäre kann man gemeinsam den 
Alltag hinter sich lassen und einen unvergesslichen Sommerabend 
genießen.

Weitere Informationen rund um das Kleestädter Dorffest 2026 
sowie aktuelle Hinweise zum Programm finden Sie auf der neuen 
Homepage: dorffest.kleestadt-aktiv.de.

Das Organisationsteam freut sich auf zahlreiche Besucher und ein 
fröhliches Dorffest 2026 in Kleestadt!

Samstag 
20.06.26

(bei schlechtem Wetter 

 überdacht)

HOF
FEST
2026 

Eintritt frei



Wellhornhof

ab 11 Uhr  Frühschoppen

12 - 14 Uhr   Kleestädter  
       Feuerwehr- 
    musikanten

Sonntag 
21.06.26

weiteres Programm:
Kinder-Traktor-Parcours,
Strohburg, Graffiti live

MittagessenKaffee & Kuchen

60 
Jahre
Wellhornhof

ab 18 Uhr Hoffest 
  mit Catering

ab 20 Uhr Livemusik

Familie Hauck 
Untergasse 14 AG | Kleestadt 

Konstituierende Sitzungen der 
Ausschüsse der 
Gemeindevertretung
Schaafheim. (CR) Vergangenen Donnerstag fanden im Anschluss 
an die jüngste Sitzung der neu gewählten Gemeindevertretung 
die ersten Sitzungen des Bau-, Umwelt- und Verkehrs, Sport- und 
Kulturausschusses und des Haupt-, Finanz-, Jugend- und Sozial-
ausschusses statt. Im Mittelpunkt beider Sitzungen standen die 
Wahlen der jeweiligen Vorsitzenden und deren Stellvertretungen.
Der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Reinhold Daniel, eröff-
nete jeweils die Ausschusssitzungen und leitete zunächst die Wahl 
der Ausschussvorsitzenden. Nach erfolgter Wahl übernahmen die 
neu gewählten Vorsitzenden die weitere Sitzungsleitung.
Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss sowie Sport- und Kulturaus-
schuss
Die erste Sitzung dieses Ausschusses begann um 20:00 Uhr. Zum 
Vorsitzenden wurde Martin Rößler gewählt. Als stellvertretende 
Vorsitzende wurde Viola Fleckenstein bestimmt. Beide nahmen die 
Wahl an und bedankten sich für das entgegengebrachte Vertrauen.
Nach der Wahl übernahm Martin Rößler die Leitung.
Haupt-, Finanz-, Jugend- und Sozialausschuss
Im Anschluss, um 20:30 Uhr, trat der Haupt-, Finanz-, Jugend- und 
Sozialausschuss zusammen. Zur Vorsitzenden wurde Lena Roth 
gewählt, während Markus Jakob als stellvertretender Vorsitzender 
bestimmt wurde. Auch hier erfolgte die Wahl ordnungsgemäß un-
ter der Leitung von Reinhold Daniel, bevor Lena Roth die weitere 
Sitzungsführung übernahm.
Mit der Konstituierung der Ausschüsse sind nun wichtige Gremien 
der Gemeindevertretung arbeitsfähig. In den Ausschüssen werden 
zentrale Themen wie Bau- und Verkehrsangelegenheiten, Finan-
zen, soziale Belange sowie kulturelle und sportliche Entwicklungen 
vorbereitet und vorberaten, bevor sie in die Gemeindevertretung 
eingebracht werden.
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Fronleichnam
Do., 04.06. 
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
Marien-Apotheke, Sandgasse 60, Aschaffenburg
Fr., 05.06. 
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Breuberg-Apotheke, Höchster Str. 14 A, Breuberg (Sandbach)
Sa., 06.06. 
Julius-Apotheke, Breidertring 104, Rödermark (Ober-Roden)
Apotheke am Markt, Montmelianer Platz 1, Höchst
So., 07.06. 
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
Pauly-von-Buttlar-Apotheke, Feldstr. 46, Rodgau 
Mo., 08.06.
Palatium-Apotheke, Palatiumstr. 3, Seligenstadt
Bavaria-Apotheke, Schubertstr. 12, Aschaffenburg
Di., 09.06. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Frohsinn-Apotheke, Frohsinnstr. 13, Aschaffenburg
Mi., 10.06. 
Stadt-Apotheke, Marktplatz 4, Seligenstadt
Alte Apotheke, Enggasse 1, Groß-Zimmern
Do., 11.06. 
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
easyApotheke, Wernher-von-Braun-Str. 2-6, Höchst
Fr., 12.06. 
Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg
Apotheke im Elisenpalais, Elisenstr. 28, Aschaffenburg
Sa., 13.06. 
Adler-Apotheke, Puiseauxplatz 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Sonnen-Apotheke, Wilh.-Leuschner-Str. 27, Groß-Zimmern
So., 14.06. 
Tannen-Apotheke, Pfortenstr. 19, Mainhausen (Zellhausen)
Maintal-Apotheke, Bahnhofstr. 14, Sulzbach
Mo., 15.06. 
Schwanen-Apotheke, Landingstr. 2, Aschaffenburg
Apotheke St. Peter, Schillerstr. 11-13, Rodgau (Weiskirchen)
Di., 16.06. 
Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, Aschaffenburg (Leider)
Pauly-von-Buttlar-Apotheke, Feldstr. 46, Rodgau (Dudenhofen)
Mi., 17.06. 
Brunnen-Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg
Wehling-von-Buttlar-Apotheke, Kronberger Str. 11, Rodgau Do., 
18.06. 
Adler-Apotheke, Puiseauxplatz 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Rats-Apotheke, Althohlstr. 15, Aschaffenburg
Fr., 19.06. 
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
easyApotheke, Wernher-von-Braun-Str. 2-6, Höchst
Sa., 20.06. 
Vita-Apotheke, Dieselstr. 7, Seligenstadt (Klein-Welzheim)
Gartenstadt-Apotheke, Hamburger Str. 1, Rodgau (Nieder-Roden)
So., 21.06. 
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
City-Apotheke, City-Galerie, Goldbacher Str. 2, Aschaffenburg

Juni 2026 Mo., 22.06. 
Tannen-Apotheke, Pfortenstr. 19, Mainhausen (Zellhausen)
Maintal-Apotheke, Bahnhofstr. 14, Sulzbach
Di., 23.06. 
Einhorn-Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Rodgau (Dudenhofen)
Mohren-Apotheke, Goldbacher Str. 7, Aschaffenburg
Mi., 24.06. 
Platanen-Apotheke, Platanenallee 19, Aschaffenburg
Stern-Apotheke, Eisenbahnstr. 14, Rodgau (Jügesheim)
Do., 25.06. 
Vita-Apotheke, Dieselstr. 7, Seligenstadt (Klein-Welzheim)
Breuberg-Apotheke, Höchster Str. 14 A, Breuberg (Sandbach)
Fr., 26.06. 
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 29, Groß-Umstadt
Löwen-Apotheke, Geschwister-Scholl-Platz 6, Aschaffenburg
Sa., 27.06. 
Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, Aschaffenburg (Leider)
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
So., 28.06.
Einhorn-Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Rodgau (Dudenhofen)
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
Mo., 29.06. 
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19, Großwallstadt
Di., 30.06. St. 
Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)

Notdienste in diesem Monat

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich. Er beginnt jeweils morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.

NOTDIENST FÜR DEN NÄCHSTEN MONAT

Jeder Bürger kann unter der Telefon-Nr. 01801/5557779317 die drei 
nächstliegenden Notdienstapotheken zum Ortstarif abfragen. Auf 
der Homepage der Landesapothekerkammer (LAK) Hessen werden 
tagesaktuell die notdienstbereiten Apotheken in Hessen angezeigt.
Die Internetadresse lautet: www.apothekerkammer.de
Dort suchen Sie den Punkt „Notdienstbereite Apotheke“. Dann kli-
cken Sie auf „Kalender“. Da geben Sie die gewünschte Postleitzahl 
oder den Ort ein. Jetzt erscheint eine Tabelle. Hier können Sie die 
Entfernung und den Zeitraum auswählen. Wenn Sie alles ausgefüllt 
haben, dann klicken Sie auf Notdienstplan erstellen und Ihnen wer-
den die dienstbereiten Apotheken mit Adresse und Telefonnum-
mer angezeigt. 
Ärztliche Notdienstzentrale
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Krankenhaus Groß-Umstadt
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr,
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 8.00 Uhr, 
Freitag von 14.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Telefon 116117
Rettungsdienst/Notruf
Zentrale Leitstelle, Tel. 112 oder 06071/19222
Zahnärztlicher Notdienst
01805607011
Sozialstation Babenhausen-Schaafheim gemeinnützige 
GmbH
Tel.: 06073/61615 – 24-Std.-Pflege-Notruf: 0171/6 40 23 87

Tür-Notöffnungen (Tag und Nacht)
Telefon: 0 60 73 / 68 83 38 oder 01 63 / 3 700 600
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Bericht über den Ausflug der
MoRaScha-Ministranten nach 
Mainz
Mosbach, Radheim, Schaafheim (eB) Die Ministranten 
aus Mosbach, Radheim, Schaafheim und Babenhausen 
machten sich Ende April gemeinsam auf den Weg nach 
Mainz. Mit dem Zug ging es bis Mainz-Kastel und an-
schließend bei bestem Wetter zu Fuß über die Theodor-
Heuss-Brücke. Einmal über den Rhein gelaufen und schon 
stand die Gruppe mitten in der Landeshauptstadt von 
Rheinland-
Pfalz.
Dort erwartete sie eine Stadtrallye rund um den Mainzer 
Dom. In zwei Teams erkundeten die Ministranten die Alt-
stadt und lösten verschiedene Aufgaben zu Geschichte, 
Architektur und Besonderheiten der Stadt. Dabei lernten 
sie unter anderem das besondere Orientierungssystem 
der Mainzer Straßenschilder kennen: Blaue Schilder kenn-
zeichnen Straßen, die parallel zum Rhein verlaufen, rote 
Schilder markieren Straßen, die senkrecht vom Fluss weg-
führen.
Nach der Rallye wurde es etwas ruhiger – zumindest für 
einen Moment. Bei einer spannenden Domführung mit 
Pfarrer Schüpke erfuhren die Ministranten viele interes-
sante Geschichten rund um den Dom und seine lange 
Geschichte. Dabei zeigte sich schnell: Der Dom hat weit 
mehr zu erzählen, als man ihm von außen ansieht.
Der Hohe Dom St. Martin zu Mainz, kurz Mainzer Dom, ist 
die Kathedrale (Bischofskirche) der römisch-katholischen 
Diözese Mainz, also Hauptkirche des Bistums, in der der 
Bischof (Peter Kohlgraf) seinen Amtssitz (Kathedra) hat. 
Jedes Bistum hat seinen eigenen Bischof – und jeder Bi-
schof seine „eigene” Kirche.
Also was nun? Dom oder Kathedrale?
Oder beides?
Obwohl er als Sitz des Bischofs eine Kathedrale ist, betonen Be-
griffe wie Dom oder Münster (im süddeutschen Raum) eher die 
architektonische Wichtigkeit und Größe, während Kathedrale die 
Funktion als Bischofssitz beschreibt. Daher ist der „Mainzer Dom” 
sowohl ein „Dom” (aufgrund seiner Größe und Geschichte) als auch 
die „Kathedrale” (Sitz des Bischofs).

Natürlich durfte nach so viel Laufen, Rätseln und  Zuhören auch die 
Stärkung nicht fehlen. Die Gruppe ließ den Ausflug bei einem Eis 
am Rheinufer ausklingen.
Abschließend ging es wieder über die Brücke zurück nach Hessen 
und mit dem Zug Richtung Heimat – müde, aber bestens gelaunt.
Am Ende waren sich alle einig: Der Ausflug war nicht nur spannend 
und abwechslungsreich, sondern vor allem ein richtig schöner Tag 
voller Gemeinschaft, Spaß und guter Laune.

Sportkarate
Kampfsport · Fitness · Selbstverteidigung

KULTURHALLE SCHAAFHEIM
Infos & Anmeldung:

Sportschule Charlie Sell  ☎ 0174 - 72 65 45 8

Sell_Sportkarate_Febr.-Juli 2023_Layout 1  07.01.23  12:15  Seite 1
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Neuer Termin: 
Neunter Open-Air-Flohmarkt
in Schaafheim am 14. Juni 2026

Schaafheim. (eB) Der familienfreundliche Flohmarkt von 11 bis 16 
Uhr auf dem Gelände des TV Schaafheim 
Der beliebte Open-Air-Flohmarkt in Schaafheim geht mit einem 
zweiten Termin in diesem Jahr in die nächste Runde. Am Sonntag, 
dem 14. Juni 2026, verwandelt sich das Gelände des TV Schaaf-
heim von 11 bis 16 Uhr erneut in einen lebendigen Treffpunkt für 
Flohmarktfreunde, Familien und alle, die gerne stöbern, entdecken 
und genießen. 

Freut euch auf rund 100 Aussteller mit einer bunten Mischung 
aus Raritäten, Alltagsgegenständen, Spielsachen, Kleidung, Schall-
platten, Büchern, Dekoration und vielen kleinen Schätzen, die nur 
darauf warten, ein neues Zuhause zu finden. Hier lässt sich nach 
Herzenslust stöbern, entdecken und handeln.

Im Mittelpunkt steht wie immer der familienfreundliche Charakter 
der Veranstaltung. Während die Erwachsenen gemütlich über den 
Flohmarkt schlendern oder im Biergarten verweilen, erwartet die 
Kinder jede Menge Spaß und Bewegung. Eine Hüpfburg sowie ver-
schiedene Ball- und Wurfspiele sorgen für Unterhaltung und ma-
chen den Flohmarktbesuch zu einem Erlebnis für die ganze Familie.
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt:

Freut euch auf ein reichhaltiges Angebot an selbst gebackenen Ku-
chen und Torten, frischem Kaffee, herzhaften Speisen sowie kühlen 
Getränken. Der Open-Air-Flohmarkt in Schaafheim hat sich längst 
zu einem festen Treffpunkt entwickelt und verspricht erneut einen 
wunderbaren Tag voller Begegnungen, guter Stimmung und be-
sonderer Fundstücke. Bringt eure ganze Familie mit und erzählt 
euren Freunden, Verwandten und Bekannten von dieser tollen Ver-
anstaltung.

Wer als Aussteller dabei sein möchte, muss sich beeilen, denn die 
Nachfrage nach den Standplätzen ist sehr hoch. Einfach eine E-Mail 
an open-airschaafheim@t-online.de schreiben und alle wichtigen 
Informationen erhalten.

Anzeigengröße 1spaltig/33 mm hoch
Preis: 16,50 Euro + MWSt.

1spaltig = 42 mm breit

Mitglied im 

www.akman-immobilien.de
06073 / 6089852

@

Verkauf | Vermietung | Wertermittlung

Ihr zertifizierter 
Immobilienmakler
für Ihre Region.

Akman 1spaltig_Anzeige ab April 2025_Layout 1  20.03.25  11:01  Seite 1
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Blutspende im Sommer:
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf 
Der Bedarf an Blutspenden macht trotz zahlreicher verlo-
ckender Freizeitangebote keine Sommerpause. Damit sich 
Patient*innen auch in den Sommermonaten auf eine stabile 
Versorgung verlassen können, machen die DRK-Blutspende-
dienste gemeinsam und mit prominenter Unterstützung auf 
die Bedeutung der Blutspende aufmerksam.

Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenscheindauer ein 
Rückgang der Spendeaktivität zu erwarten: Mit steigenden Tem-
peraturen steigt die Lust auf Ausflüge und Unternehmungen. 
Spender*innen verreisen, gehen anderen Freizeitaktivitäten nach 
und stehen dann für die Blutspende temporär nicht zur Verfügung. 
Dabei wird Blut kontinuierlich und täglich benötigt: Allein in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich etwa 3000 Blutkonserven 
benötigt. Leere Liegen können aufgrund der begrenzten Haltbar-
keit schnell zu einem Problem werden: Besonders anspruchsvoll ist 
die Versorgungskette bei Blutplättchen (Thrombozyten), die nur bis 
zu vier Tage haltbar sind. 

Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf: Gemeinsam mit prominenter Unter-
stützung aus Sport und Unterhaltung machen die DRK-Blutspen-
dedienste gemeinsam im Rahmen der missingtype-Kampagne auf 
die Bedeutung der Blutspende aufmerksam. Bei der bundesweiten 
Aktion geht es darum, gemeinsam mit zahlreichen Partnern wie 
Medien, Firmen, Vereinen, Bands respektive Personen des öffentli-
chen Lebens rund um den Weltblutspendetag und den folgenden 
Sommerwochen die Buchstaben A, B und O in Logos, Produkten, 
Schriftzügen oder (Social Media-) Beiträgen wegzulassen. Diese 
fehlenden Buchstaben stehen für die Blutgruppen A, B sowie Null 
und sollen die Notwendigkeit der Blutspende verdeutlichen. Mehr 
Informationen unter www.missingtype.de/partner 

„In Baden-Württemberg und Hessen bieten wir täglich zahlreiche 
regionale Termine an. Wer nicht alleine spenden möchte, moti-
viert einfach Freunde, Bekannte oder Verwandte, zusammen einen 
Termin zu reservieren. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der 
ersten Blutspende erfahren Spender*innen ihre eigene Blutgruppe 
- eine Information, die im Notfall lebensrettend sein kann“, so Nora 
Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg – Hessen. 

Tipps für die Blutspende im Sommer. Insbesondere bei warmen 
Temperaturen ist es wichtig, vor und nach der Blutspende ausrei-
chend Wasser zu trinken und etwas zu essen. Weitere Informati-
onen rund um das Thema Blutspende unter www.blutspende.de 
oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 64850 Schaafheim / Mosbach
Donnerstag, dem 18.06.2026
von 15:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
Mehrzweckhalle, Gartenstr. 21
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine
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Veranstaltungen in Schaafheim 
Mi.	 10.06.	 15.00 Uhr	 digitale Entdekkungsreise	 Kulturhalle Schaafheim	 Gemeinde Schaafheim
			   für Schaafheimer Senioren
Fr.	 12.06.		  Empfang der Gäste	 Wirtschaftsraum	 Gemeinde Schaafheim
			   aus der Partnerstadt Richelieu	 der Mehrzweckhalle Mosbach
Sa.	 13.06.		  Handball-Jedermannturnier	 Vereinsgelände	 TV Schaafheim
				    in den Auewiesen Schaafheim
Sa.	 13.06.	 ca. 10.30 Uhr	 Boulespiele	 Familiensportpark Schaafheim	 Gemeinde Schaafheim
Sa.	 13.06.		  Molkereifest	 Alte Molkerei Schaafheim	 Kulturinitiative Alte Molkerei
Sa.	 13.06.		  Jubiläumsfest und Fischverkauf	 Vereinsgelände	 Angelsportverein Petri Dank
				    am Teich in Schaafheim, Mosbacher Straße
Sa.	 13.06. – 14.06.	 Dressur- und Springturnier	 Vereinsgelände	 Reit- und Fahrverein Schaafheim
				    in den Auewiesen Schaafheim
So.	 14.06. 	 15.00 Uhr	 Fotoausstellung	 Kulturhalle Schaafheim	 Gemeinde Schaafheim
			   des Kulturvereins Mosbach/Fotofreunde und des Club Photo Vidéo Richelais
So. 	 14.06.	 15.00 Uhr 	 Kaffee und Kuchen	 Cafeteria des AGV Bruderkette	 Gemeinde Schaafheim
So.	 14.06. 		  Open-Air-Flohmarkt	 Vereinsgelände in den Auewiesen	 Turnverein Schaafheim
Mo.	 15.06. 		  Kräuterwanderung für Senioren	 Hofgasse Mosbach	 Gemeinde Schaafheim

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der
Webseite der Gemeinde Schaafheim.

Vorgeschmack auf den zweiten 
Kultur-Sommertag in Schaafheim
Ablauf und erster Ausblick auf das 
Programm!
Schaafheim. ( jf) Heute möchten wir Ihnen einen kleinen Vorge-
schmack auf das Programm am 28. Juni 2026 geben und erklären 
wie Sie alle Angebote wahrnehmen und genießen können – ohne 
etwas zu verpassen! 

Bei der ersten Ausgabe vor zwei Jahren hat sich der Veranstal-
tungsort rund um das Freigelände der evangelischen Kirche zwi-
schen Weinbergstraße und Lutherstraße mit einer Mischung aus 
Darbietungen im Freien und in Gebäuden bestens bewährt.
Auch der Rhythmus mit dem halbstündlichen Wechsel und den 
parallel stattfindenden Darbietungen wird so beibehalten werden, 
wodurch die große Vielfalt des Kulturlebens in Schaafheim ge-
zeigt werden kann. Und um sicherzustellen, dass Sie alle Angebote 
wahrnehmen können, wird alles zweimal stattfinden.
Großen Anklang fanden beim ersten Mal die Pop-Songs, gespielt 
auf der Orgel, die Taizé-Gesänge im Sängerheim, die flotten Oldies 
mit den Swinging Saxophones oder die verschiedenen Tanzvorfüh-

rungen, um nur einige wenige Highlights zu erwähnen. Neu wird 
dieses Mal ein Akkordeonkonzert von Margarete Kern sein, die 
erstmals in ihrem Heimatort auftreten wird – seien Sie gespannt, 
welche Titel sie zu Gehör bringen wird. Dazu kommen andere Chö-
re und Aussteller, die beim ersten Mal noch nicht dabei waren.

Das genaue Programm werden 
wir etwa Mitte Juni hier als Über-
sicht veröffentlichen, damit Inte-
ressierte schon mal die persön-
lichen Favoriten heraussuchen 
können. 
Und das Beste: Der Eintritt ist 
selbstverständlich frei! Also mer-
ken Sie sich den 28. Juni schon 
mal in Ihrem Kalender vor, damit 
Sie nichts verpassen!
Wir bedanken uns schon jetzt für 
die freundliche Unterstützung 
durch die Gemeinde Schaafheim, 
den Gewerbeverein Schaafheim 
e.V., die VR Bank Dreieich-Of-
fenbach und den „Kultursom-
mer Südhessen“, gefördert vom 
Hessischen Ministerium für Wis-
senschaft und Forschung, Kunst 
und Kultur, unterstützt von der 
Sparkassen-Kulturstiftung Hes-
sen-Thüringen.

Einer der Veranstaltungsorte

> Große Saugerhalle
> SB-Waschplätze
> Hochmoderne Technik
> Großzügige Anlage
> Hohes Umweltbewusstsein 

Otto-Hahn-Str. 9  |  64823 Gross-Umstadt
Tel.  06078 / 782 34 40   |  info@waschkonzept.de

PREMIUM INDOOR
WASCHSTRASSE
PREMIUM INDOOR
WASCHSTRASSE

ÖFFNUNGSZEITEN
Waschstrasse MO-SA 8-19
SB-Anlage  6-22 
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Veranstaltungen in Langstadt 
So	 14.06.		  Local Heroes Festival	 Stadtmühle Babenhausen	 Posaunenchor
So	 14.06.		  Treppenkonzert Dieburg	 Gesangverein Liederkranz
So	 21.06.		  10:30	 Jubelkonfirmation	 Ev. Kirche	Ev. Kirchengemeinde
So	 21.06.		  Kreischor-Festival	 Groß-Zimmern	 Gesangverein Liederkranz
Di	 23.06.	 15:30	 Blutspende	 Markwaldhalle K	 DRK

Sa	 13.06.		  Dorffest	 Festmeile Fr.-Ebert-Straße ab Rathaus 	� ev. Kirchengemeinde &  
Kleestadt aktiv e. V.

Mi	 17.06.	 20.00 Uhr	 Ortsbeiratssitzung	 Ortsbeirat	 Feuerwehrhaus
Sa	 20.06.-21.06.	 Hoffest Welhornhof	 Welhornhof	 Fam. Hauck
Sa	 27.06.	 16.30 Uhr	 VdK Sommerfest	 Feuerwehrhaus	 VdK

Veranstaltungen in Kleestadt
Quelle: www.kleestadt.com

Veranstaltungsserie 
2026

Schaafheim. (eB) Was im Jahr 2013 be-
gann, hat sich zu einem festen kulturellen 
Bestandteil im Jahreskalender in Schaafheim 
entwickelt: Die sommerliche Veranstaltungs-
serie „Kultur in der alten Kapelle“. Zum 13. 
Mal, abgesehen von Einschränkungen in 
den „Coronajahren“, lockt auch in diesem Jahr ein Unterhaltungs-
programm in die über 500 Jahre alten Mauern der Alten Kapelle 
unweit der evangelischen Kirche. Künstlerisches, Andächtiges, Ka-
barettistisches, Musikalisches steht wieder im Veranstaltungsplan. 
Beginn ist am 13. Mai mit einer Serie von „Exerzitien im Alltag“.
Diese Abende mit Andachten sind so beliebt, dass sie bereits vor 
Beginn ausgebucht sind. Bisher gab es zum Auftakt immer eine 
Kunstaustellung, so auch in diesem Jahr. Aber es sind keine gro-
ßen Kunstwerke, sondern es handelt sich um „Kunst im Kita-Alltag“. 
In der Evangelischen Kindertagesstätte entstehen immer wieder 
kleine Kunstwerke, die sehenswert sind und zeigen, dass in vielen 
Kindern kleine Künstler stecken. Am Samstag, 13. Juni beginnt um 
18.00 Uhr die Ausstellung, die auch am 14. und vom 19. bis 21. 
Juni jeweils ab 18.00 Uhr besichtigt werden kann. Im Rahmen des 
„KUSS Kultursommertag Schaafheim“ am Sonntag, 28. Juni wird zu 
kleinen musikalischliterarischen Darbietungen eingeladen.
Unter dem Titel „Ruft es noch KUCKUCK, KUCKUCK aus dem Wald?“ 
gibt es das bekannte Lied und Variationen mit dem Instrumental-
kreis der Kirchengemeinde und Erzählungen vom Kuckuck – auch 
zum Mitsingen. „DIE FARBE DER WORTE“ ist der Titel für humorige 
und nachdenkliche Geschichten aus den gegensätzlichen Kulturen 
des syrisch-deutschen Schriftstellers Rafik Schami, gelesen von Ei-
cke Meyer und musikalisch umrahmt mit Gitarrenmusik von Fritz 

Ludwig. 
Ein Konzert in der Kirche bietet 
am 11. Juli die Gruppe KLEZMU-
SICA vom Untermain: Jiddische 
Folklore und Weltmusik werden 
erklingen. „Unsere Musik tanzt, 
singt, bringt überschwängliche 
Freude, melancholische Sehn-

sucht und die Höhen und Tiefen des Lebens zum 
Ausdruck“, beschreiben die Musiker ihren Auftritt.
Kabarettistisch wird es am 17. Juli, wenn SUSANNE HASENSTAB 
UND EMIL EMAILLE mit ihrem Programm „Ochsenmaulsalat“ auf-
treten. Schon zweimal war die „Chronistin des skurrilen Alltags“ in 
der Alten Kapelle zu Gast. 
Auch „DIE TABUTANTEN“ waren hier schon aufgetreten und kom-
men am 22. Juli wieder mit ihrem improvisierten Theaterstück 

„EWIG und 3 
Tage“. Dank der 

Inspirationen aus dem Publikum entdecken sie in den spontan ent-
wickelten Szenen, was an Langeweile interessant sein kann.

Zu den beiden vorgenannten 
Abenden wird Eintrittsgeld in 
Höhe von 15 Euro erhoben. Da 
die Platzkapazität begrenzt ist, 
ist eine Anmeldung über info@
gaestehaus-irene.com erforder-
lich.

Besondere Musikinstrumente 
sind die HANDPANS der Gruppe 

PANACUO. Drei Handpan-Spieler entlocken am 25. 
Juli ihren Instrumenten meditative Harmonien. Ein echtes Klanger-
lebnis ohne viel Technik in seiner reinsten Form.
Ohne ein bisschen Kulinarisches geht es nicht. Schon traditionell 
ist der Grillabend der Gemeindegruppe „Männer suchen Gott“, der 
am 19. August stattfindet. Hierzu sind auch weitere Männer ein-
geladen.

Zwei Filmabende komplettieren das Programm: am 5. August der 
Film „DEIN WEG“. Hierbei handelt es sich um einen Menschen, der 
auf dem Jakobsweg in Spanien zu neuen spirituellen Erlebnissen 
kommt. Am 12. August „THE CHOSEN“ aus einer US-amerikani-
schen Fernsehserie. Der Film bezieht sich auf Ereignisse, die in den 
vier Evangelien berichtet werden. Ein Jesusfilm, der berührt und 
miterleben lässt, wie Jesus Menschen in ihren speziellen Lebens-
umständen abholt und ihnen begegnet.
Wie von Anfang an vor 13 Jahren wird das ganze Programm um-
rahmt von TAIZÉ-ANDACHTEN.
Jeden Donnerstag vom 2. Juli bis 13. August entsteht in der an-
dächtig ausgestatteten Alten Kapelle von 19.00 bis 19.45 Uhr eine 
besondere Atmosphäre, in der sich in der Stille, im Gebet und im 
wiederholenden Gesang eine persönliche Nähe zu Gott entwickeln
kann.

(Foto: Klezmusica)

(Foto: E. Meyer)

(Foto: Panacuo)
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Gartenarbeit im Juni: 
Alles auf einen Blick!
Auch im Juni gibt es einiges im Garten zu erledigen. Wir zeigen 
Ihnen, welche Gartenarbeiten im Juni anstehen, und was Sie zu An-
fang des Sommers pflanzen oder ernten können.

Auch im Juni steht viel 
Gartenarbeit an.
Im Sommer ist die Arbeit im Gar-
ten vorbei? Falsch gedacht, im 
Juni geht es erst so richtig los! 
In unserer Übersicht verraten wir, 
was es nun zu Beginn der war-
men Zeit so alles zu erledigen 
gibt.

Aussaat im Juni: Was wird jetzt gepflanzt?
Im Juni kann nicht mehr viel ausgesät werden? Weit gefehlt – tat-
sächlich ist der Aussaatkalender auch im Juni prall gefüllt: Pak Choi 
(Brassica rapa subsp. chinensis) und einige Blumenkohlsorten, aber 
auch Kulturformen der Zichorie (Cichorium intybus) können nun 
eingesät werden. Wer noch keine Radieschen (Raphanus sativus 
var. sativus), Möhren (Daucus carota subsp. sativus) oder Salat ge-
sät hat, kann dies im Juni ebenfalls wiederholen – auch für Folge-
kulturen nach der ersten Ernte ist bei diesen Sorten jetzt noch Zeit. 
Für aromatischen Genuss sorgt die Aussaat allerlei Kräuter wie Dill 
(Anethum graveolens), Petersilie (Petroselinum crispum) oder Win-
terkresse (Barbarea vulgaris).

Im Juni können noch zahlrei-
che Gemüsesorten ausgesät 
werden
Auch der Ziergarten kann im Juni 
neu bestückt werden: Die Son-
nenblume (Helianthus annuus) 
kann nun direkt gesät werden 
und erreicht innerhalb weniger 
Wochen eine stattliche Höhe von 

bis zu drei Metern. Wer es lieber etwas kleiner mag, kann auch 
Vergissmeinnicht (Myosotis) säen, welche dann im nächsten Früh-
jahr ihre blauen Blüten zeigen. Auch das Gänseblümchen (Bellis 
perennis), die Kornblume (Centaurea cyanus) oder der Goldlack 
(Erysimum cheiri) können im Gartenmonat Juni ausgesät werden. 
Tatsächlich eignet sich der Monat auch perfekt, um eine nützlings-
freundliche Blumenwiese – beispielsweise mit einer Plantura Saat-
gutmischung – anzulegen

Ernte im Juni: Was kann man im Juni ernten?
Zu den wichtigsten Gartenarbeiten im Juni gehört definitiv die 
Ernte. Zahlreiche Gemüsesorten, darunter Erbsen (Pisum sativum), 
Karotten (Daucus carota subsp. sativus) aber auch verschiedene 
Kohlsorten sind jetzt reif und warten nur noch darauf, geerntet zu 
werden. Passend für die leichte Sommerküche können auch Sa-
late wie der Eisbergsalat (Lactuca sativa var. capitata) frisch vom 
Feld gepflückt werden. Im Gewächshaus zeigen sich auch Tomaten 
(Solanum lycopersicum) und Paprika (Capsicum) von ihrer besten 
Seite und sind bereit zum Naschen. Wer es lieber etwas süßer mag, 
kommt im Juni ebenfalls auf seinen Geschmack: Erdbeeren (Fraga-
ria) und Heidelbeeren (Vaccinium myrtillus) schenken uns nun ihre 
leckeren Früchte.

Dieses Obst und Gemüse ist im Juni reif für die Ernte:
Gemüse: Blumenkohl, Brokkoli, Champignons, Dicke Bohnen, Erb-
sen, Kartoffeln, Karotten, Kohlrabi, Mangold, Rhabarber, Radies-

chen, Rettich, Spitzkohl, Spargel, Weißkohl, Zucchini
Salat: Batavia, Eichblatt, Eisbergsalat, Kopfsalat, Lollo Rosso, Lö-
wenzahn
Obst: Erdbeeren, Heidelbeeren, Sauerkirschen
Aus dem Gewächshaus: Paprika, Salatgurken, Tomaten

Für Naschkatzen: Erdbeeren kom-
men im Juni frisch vom Feld.

Nützlinge im Juni unterstützen
Nützlinge im Garten sind un-
ersetzbar – darum ist einer der 
wichtigsten Gartentipps für den 
Juni, dass man den kleinen Tier-
chen einmal für ihre Arbeit dankt 

und ihnen etwas unter die Arme greift. Dabei kann man Nützlin-
ge schon mit kleinen Veränderungen im Garten unterstützen: Der 
Verzicht auf chemische Schädlingsbekämpfung und der Einsatz or-
ganischer Dünger kann für Biene, Hummel und Co. bereits einen 
riesigen Unterschied machen. Auch eine Nisthilfe für Wildbienen 
oder ein Hummelnistkasten hilft den fleißigen Insekten. Zusätzlich 
kann man die Tiere durch die Wahl insektenfreundlicher Pflan-
zen unterstützen: Viele bienenfreundliche Kräuter versorgen die 
fleißigen Bestäuber beispielsweise im Juni mit Nektar und Pollen. 
Zusätzlich bietet es sich wunderbar an, während der Gartenarbeit 
im Juni eine Blumenwiese anzulegen. Durch nützlingsfreundliche 
Saatgutmischungen geht diese Arbeit schnell von der Hand und 
bereits nach wenigen Wochen finden die kleinen tierischen Helfer 
ein sattes Buffet vor, das ihnen hilft, ihre Energiereserven für den 
Winter aufzufüllen.

Weitere Gartenarbeiten im Juni
Nicht nur das Obst- und Gemüsebeet sollte während der Garten-
arbeit im Juni gepflegt werden. Neben Ernte und Aussaat müssen 
noch einige weitere Dinge erledigt werden, damit der Garten in 
Schuss bleibt. 

Zu unseren weiteren Gartentipps für den Juni zählen:
Gießen: Damit die Ernte im Spätsommer gut ausfällt, sollte im Juni 
darauf geachtet werden, dass alle Obstbäume ordentlich mit Was-
ser versorgt werden. Eine zusätzliche Abdeckung des Wurzelbe-
reiches mit Mulchscheiben aus Kokosfasern oder Rindenkompost 
vermindert zusätzlich die Verdunstung im Wurzelbereich.
Mehrfachtragende Erdbeeren düngen: Erdbeeren sind im Som-
mer ein besonders leckeres Vergnügen. Damit dies auch nach dem 
Juni so bleibt, ist eine regelmäßige Nährstoffversorgung notwen-
dig: Besonders mehrfach tragende Erdbeersorten sollten im Juni 
mit einem organischen Dünger wie dem Plantura Bio-Tomatendün-
ger versorgt werden, um einen Nährstoffmangel zu vermeiden.
Weinreben schneiden: Damit der Weinlese im Herbst nichts im 
Wege steht, ist es wichtig die Pflanzen während der Blühphase zu 
beschneiden. Beim Sommerschnitt der Weinreben (Vitis vinifera) 
wird jeder Fruchttrieb über dem vierten bis fünften Blatt hinter dem 
letzten Blütenstand abgeschnitten, damit die künftigen Trauben 
mehr Licht und Wasser zum Wachsen zur Verfügung haben – nur 
so entstehen süße, aromatische Trauben.

Damit die Weinlese gelingt, 
muss die Weinrebe regelmäßig 
geschnittern werden
Rosen schneiden und düngen: 
Bei öfter blühenden Rosensorten 
(Rosa) kann das Abschneiden 
der verblühten Blütenstände das 
Wachstum und die Blütenbil-
dung der Rose noch einmal stei-

gern. Zusätzlich sollten öfter blühende Rosensorten Ende Juni noch 
ein letztes Mal gedüngt werden, damit sie ihre Blüte in voller Pracht 
präsentieren können.
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Ortsbeirat Radheim konstituiert sich neu
Radheim. (CR) Zur ersten Sitzung des neu gewählten Ortsbeirats kam das Gremium am Dienstag, dem 
19. Mai 2026, im Dorfgemeinschaftshaus zusammen. Die Sitzung wurde zunächst von Alfons Faust 
eröffnet, der dem Ortsbeirat in den vergangenen Jahren vorstand.
Wahl des Ortsvorstehers - Im Mittelpunkt der Sitzung stand die Wahl des neuen Ortsvorstehers. 
Alfons Faust stellte sich nach rund 20 Jahren engagierter Tätigkeit nicht mehr zur Wiederwahl. Als 
Nachfolgerin wurde Christine Niebauer vorgeschlagen und schließlich einstimmig zur Ortsvorstehe-
rin gewählt. Nach der Wahl übernahm Christine Niebauer die Sitzungsleitung und betonte in ihrer 
Ansprache, dass sie sich auf die zukünftige Zusammenarbeit freue und die anstehenden Aufgaben 
gemeinsam mit den Ortsbeiräten bewältigt werden sollen.
Zugleich würdigte sie die langjährige Arbeit ihres Vorgängers. Über zwei Jahrzehnte hinweg habe sich 
Alfons Faust mit großem Engagement für die Belange Radheims eingesetzt – oft im Hintergrund und 
ohne große Aufmerksamkeit. Dafür sprach sie ihm ihren ausdrücklichen Dank und großen Respekt aus.
Stellvertretung und Schriftführung - Bei der Wahl des stellvertretenden Ortsvorstehers traten Alfons 
Faust und Thomas Boll an. Aufgrund der zwei Kandidaten wurde eine geheime Wahl durchgeführt, die 
vom Schriftführer Reginald Kowalski begleitet wurde. Das Ergebnis fiel mit vier Stimmen zugunsten 
von Alfons Faust aus, während Thomas Boll zwei Stimmen erhielt. Alfons Faust nahm die Wahl an und 
wird künftig als stellvertretender Ortsvorsteher tätig sein. Zum Schriftführer wurde von der Gemeinde-
verwaltung Reginald Kowalski einstimmig gewählt, ebenso André Schumann als dessen Stellvertreter.
Informationen aus dem Gemeindevorstand
Im Anschluss übernahm der Erste Beigeordnete Roger Fleckenstein die Berichterstattung aus dem 
Gemeindevorstand stellvertretend für den Bürgermeister. In seinen Ausführungen dankte er zunächst 
Alfons Faust für dessen langjährige, engagierte Arbeit für Radheim. Gleichzeitig gratulierte er Christine 
Niebauer zur Wahl und wünschte ihr viel Erfolg bei der Ausübung ihres neuen Amts.
Anregungen und Wünsche - Im letzten Teil der Sitzung wurden verschiedene Anliegen aus den Rei-
hen des Ortsbeirats vorgebracht.
Reinhold Daniel regte an, den Bereich am Hebach zu überprüfen, insbesondere bei den gepflasterten 
Flächen außerhalb des Ortskerns, da sich dort vermehrt Erde ansammele. Gegebenenfalls solle geprüft 
werden, ob ein Einsatz von Maschinen zur Beseitigung sinnvoll sei. Christine Niebauer sprach die Ver-
kehrsführung im Martinsweg in Richtung äußere Ringstraße an. Hier bestehe Unklarheit hinsichtlich 

der Vorfahrtsregelung, da entspre-
chende Fahrbahnmarkierungen nicht 
eindeutig seien. Zudem wurde darauf 
hingewiesen, dass das Hinweisschild 
für den Pflaumbach gegenüber dem 
Dorfgemeinschaftshaus anscheinend 
verloren gegangen sei.
Ein weiteres Thema war die derzeit 
provisorische Lösung im Bereich „Am 
Pfingstbrunnen/Hauptstraße“. In die-
sem Zusammenhang wurde nach 
dem Zeitpunkt einer endgültigen 
Wiederherstellung gefragt. Diese soll 
nach dem Wegfall der aktuellen Um-
leitungsregelung in Radheim erfol-
gen. Abschließend erkundigte sich Al-
fons Faust nach dem aktuellen Stand 
bezüglich der Vermietung der alten 
Schule. Roger Fleckenstein sagte zu, 
diese Frage mit in die Verwaltung zu 
nehmen und entsprechend zu klären.
Mit dem Abschluss der Sitzung blickt 
der Ortsbeirat Radheim auf eine neue 
Legislaturperiode, in der die Mitglie-
der die Weiterentwicklung des Orts 
gemeinsam gestalten wollen.

Der neue Ortsbeirat von Radheim von links Reinhold Daniel, Alfons 
Faust (Stellvertrender Ortsvorsteher), Martin Rößler, Christine Nie-
bauer (Ortsvorsteherin), Thomas Boll und Stephan Seibert.
� Foto: C. Reichert-Rachor
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Schaafheimer Horoskop für Juni 2026

Der Juni bringt den Zwillingen die Fä-
higkeit und den Wunsch, neue Dinge zu 
lernen, was Ihnen viel Erfolg bei der Ar-
beit bringen wird, also scheuen Sie sich 
nicht, nach einer Gehaltserhöhung zu 
fragen. Diese Zeit regt Sie direkt dazu 
an, einen exotischen Urlaub zu planen, 
in dem Sie Zeit haben, Fremdsprachen 
zu lernen und eine neue Kultur kennen 
zu lernen. Sie werden sich nach Freiheit 
sehnen, so dass der Aufbau von Bezie-
hungen in diesem Monat keine Priorität 
haben wird. Das bedeutet jedoch nicht, 
dass Sie sich nicht mit anderen treffen 
sollten; im Gegenteil, Sie werden der 
Hauptunterhalter unter Ihren Freunden 
sein, den alle bewundern werden. Im 
Juni wird Zwillingen voller rhetorischer 
Fähigkeiten sein. Dies kann sich bei der 
Arbeit erheblich positiv auswirken, da 
Ihre Vorgesetzten Ihnen zuhören. 

Der Juni wird für die Jungfrau kein sehr 
glücklicher Monat sein. Du wirst depri-
miert sein, weil du in deinem Leben nicht 
vorankommst, und auch wenn du dein 
Bestes versuchst, dein Denken zu än-
dern, gelingt es dir nicht. Veränderung 
ist ein Prozess, und es kann einige Zeit 
dauern, bis man die neuen Prinzipien 
beherrscht. Ihre negative Stimmung wird 
sich so stark auf Sie auswirken, dass Ihre 
Umgebung dies bemerkt und sich von 
Ihnen distanziert. Schütteln Sie also Ihre 
Gedanken ab und atmen Sie irgendwo 
in der Natur frische Luft ein; das wird Ih-
nen helfen. Im Juni werden Jungfrauen 
von Demotivation und Nervosität ver-
schluckt. Dies wirkt sich hauptsächlich 
auf Ihre Arbeitsleistung aus, die Sie auf 
ein Minimum reduzieren. Sie werden 
sich über die Anwesenheit von Fremden 
sehr unwohl fühlen und außerdem häu-
fig Fehler machen. 

Der Juni wird der Monat sein, in dem 
Schütze ihre Vergangenheit hinter sich 
lassen und eine neue Lebensphase be-
ginnen, in der sie sich nur auf den ge-
genwärtigen Moment konzentrieren. Sie 
werden jemanden treffen, der Ihnen den 
Weg zeigt, für den Sie sich später ent-
scheiden werden. Diese Person taucht 
aus einem bestimmten Grund in Ihrem 
Leben auf, also nehmen Sie sie als Ih-
ren Führer wahr und versuchen Sie, so 
viele Informationen und Ratschläge wie 
möglich aufzunehmen. Hören Sie auch 
auf Ihren Körper und gönnen Sie ihm 
sowohl Bewegung als auch Ruhe. Yoga 
zum Beispiel ist ideal für diesen Monat.
Im Juni ist es ein idealer Zeitpunkt für die 
Reinigung und Umstrukturierung Ihres 
Hauses. Schützen sollten freie Abende 
nutzen, Dinge aussortieren, die Sie nicht 
benutzen, und Sie zum Beispiel für wohl-
tätige Zwecke spenden.

Der Juni bringt dem Widder ein starkes 
Verlangen zu reisen und neue Leute 
zu treffen. Aufgrund von unerledigten 
Arbeiten werden Sie leichte Müdigkeit 
und Demotivation verspüren, um zu ar-
beiten. Lassen Sie sich jedoch nicht vom 
Stress beherrschen und gehen Sie mit 
Freunden etwas trinken, die Ihnen hel-
fen werden, den Kopf frei zu bekommen 
und Sie aufzumuntern. Vielleicht orga-
nisieren Sie einen lang ersehnten Urlaub 
oder eine gemeinsame Reise. In dieser 
Zeit neigen Sie zur Kultur, und es ist 
möglich, dass Sie auf diesem Gebiet ver-
borgene Talente entdecken. Scheuen Sie 
sich nicht, das Repertoire Ihrer Hobbys 
neu zu beleben; Sie werden Ihren Hori-
zont erweitern und neue tolle Menschen 
kennen lernen. Im Juni kann der Widder 
die Feiertage kaum erwarten. Ihre Ar-
beitstage werden länger erscheinen und 
Sie werden versuchen, etwas zu finden, 
das Sie beschäftigt. 

Der Juni wird für den Krebs ein Monat 
der Liebe sein. In dieser Zeit werden Sie 
sich sehr selbstbewusst und attraktiv 
fühlen, was auf andere wie ein Aphro-
disiakum wirken wird, und sie werden 
ihre Augen nicht von Ihnen lassen. Sie 
haben die einmalige Gelegenheit zu 
wählen, also scheuen Sie sich nicht, an-
spruchsvoll zu sein, und nutzen Sie diese 
Gelegenheit, um neue Beziehungen zu 
knüpfen oder nur zwanglos zu flirten. 
Die Verspieltheit und der Wunsch, neue 
Dinge auszuprobieren, werden auch in 
Ihnen geweckt, wenn Sie also bereits 
eine Beziehung haben, versuchen Sie, 
diese etwas aufzupeppen. Dieser Monat 
ist auch eine gute Zeit, um neue Hobbys 
auszuprobieren und Ihre verborgenen 
Talente zu entdecken.
Im Juni werden die Krebse von der Venus 
betroffen sein. Besonders das zarte Ge-
schlecht wird seinen Einfluss spüren und 
für Männer sehr attraktiv sein. 

Der Juni wird ein Monat voller Unge-
wissheit. Waage wird anfangen, an 
sich selbst zu zweifeln, und dies wird 
sich in ihrer Leistung widerspiegeln. Sie 
müssen von Ihrer Umgebung gelobt 
und beruhigt werden, dass es Ihnen gut 
geht, was sie jedoch nach einer Weile 
langweilen wird. Sie werden auch mit 
Ängsten konfrontiert, die Ihnen bei der 
Arbeit Probleme bereiten können, da 
dies Ihre Konzentration beeinträchtigt. 
Während dieser Zeit wirst du deine Fa-
milie und deinen Partner schätzen, die 
dich am meisten unterstützen, also habe 
keine Angst, sie um eine liebevolle Um-
armung zu bitten. Nervosität wird Sie im 
Juni übernehmen. Sie werden Probleme 
mit dem Zeitmanagement haben und 
es wird nicht einfach sein, sich auf die 
Arbeit zu konzentrieren. Dinge, die Sie 
schon lange aufgeschoben haben, wer-
den ebenfalls auftauchen, und die Angst, 
nicht alles rechtzeitig zu erledigen.

Der Juni wird den Steinböcken viel Zärt-
lichkeit und Gefühle bringen. Dies wird den 
Wunsch nach einer stabilen Beziehung in 
Ihnen wecken. Sie werden diesen Monat 
Glück haben und viele Möglichkeiten ha-
ben, Ihren Seelenverwandten und Partner 
zu treffen. Sie werden professionelle Flirtfä-
higkeiten haben und selbst die Menschen, 
von denen Sie nie erwarten würden, dass 
sie von Ihnen angezogen werden, werden 
buchstäblich von Ihnen begeistert sein. Sie 
werden jedoch nach einer wirklich tiefen 
Beziehung suchen, seien Sie also achtsam 
und vorsichtig. Im Juni werden Steinbö-
cke kommunikativ und hilfreich sein. Eine 
solche Stimmung könnte eine ideale Gele-
genheit sein, alte Freundschaften zu erneu-
ern oder sich sogar mit Ihren ehemaligen 
Klassenkameraden zu treffen. Sie werden 
bis dahin viel Fortschritte gemacht haben 
und Sie werden definitiv die anderen be-
eindrucken, was schließlich Ihr Selbstbe-
wusstsein stärken wird.

Der Juni wird den Löwen in seinem Ver-
halten unterstützen. Sie werden in Situ-
ationen geraten, die Sie wütend machen 
und sehr starke Emotionen in Ihnen we-
cken, mit denen Sie nicht fertig werden. 
Außerdem werden Sie alles persönlicher 
nehmen als je zuvor, was Ihre Gefühls-
ausbrüche nur noch verstärken wird. 
Auf der anderen Seite haben Sie einen 
Überschuss an Energie, der Sie zu guten 
Ergebnissen bei sportlichen Aktivitäten 
und beim Erwerb neuer Fähigkeiten an-
treibt. Sie haben ein großes Potenzial, 
also nutzen Sie es und versuchen Sie, an 
einem Wettbewerb teilzunehmen.
Im Juni werden die Löwen unter dem 
starken Einfluss des Mars stehen. Diese 
Verbindung bedeutet für sie Unvorher-
sehbarkeit und Nervosität. Sie werden 
Probleme haben, der Negativität der 
anderen zu widerstehen und ruhig zu 
bleiben. Bereite dich auf häufige Strei-
tereien vor.

Der Juni wird bei Scorpios einige starke 
Emotionen hervorbringen. Alle emotiona-
len Erfahrungen werden doppelt so stark 
sein, also vermeiden Sie Situationen, die 
emotional belastend sein könnten, und 
konzentrieren Sie sich stattdessen auf 
Dinge, die Ihnen Freude bereiten. Im Juni 
werden Sie sehr offen für spirituelle Dinge 
sein, daher ist dieser Monat perfekt, um 
Bücher zu lesen, die sich auf spirituelle 
Themen konzentrieren oder Workshops, 
geführte Meditationen oder Zeremonien 
auszuprobieren. Sie sollten viel Zeit in der 
Natur verbringen; Es ist gut möglich, dass 
Sie am Abend campen und die Sterne 
beobachten können. Die Emotionen der 
Skorpione werden alles, was im Juni um 
Sie herum passiert, stark beeinflussen. Sie 
werden alles nehmen, was persönlich pas-
siert. In einigen Fällen können Sie sogar 
hysterisch sein, was die Sicht der anderen 
auf Sie beeinträchtigen und fatale Folgen 
haben kann, insbesondere bei der Arbeit.

Im Juni fühlen sich Wassermänner frei. 
Endlich wirst du in der Lage sein, deine 
Vergangenheit loszuwerden und einfach 
im gegenwärtigen Moment zu fließen. 
Ihr einzigartiger Sinn für Humor wird 
die Aufmerksamkeit vieler Menschen 
auf sich ziehen und durch Ihren Sexap-
peal werden Sie Menschen des anderen 
Geschlechts in Erstaunen versetzen. In 
diesem Monat werden Sie in Bezug auf 
Ihr soziales Leben in der Lage sein, alles 
zu bekommen, was Sie wollen. Aber Sie 
werden dazu neigen, es zu missbrau-
chen. Das könnte anderen gegenüber 
unfair sein, und Sie könnten einigen 
Leuten wehtun. Also amüsiere dich, aber 
sei vernünftig; sonst geraten Sie leicht in 
Schwierigkeiten und wissen nicht, wie Sie 
da rauskommen.
Wassermänner werden Partys genießen 
und im Juni sehr unterhaltsam sein.

Der Juni wird viele Veränderungen im 
Leben der Fische mit sich bringen. Die-
se Veränderungen können auch zum 
Guten oder Schlechten sein. Es liegt 
jedoch nur an Ihnen, wie Sie diese Si-
tuationen angehen. Diesen Monat wird 
Ihnen nichts mehr im Wege stehen. Sie 
sollten die Tatsache nutzen, dass Sie so 
geradlinig sind und genau das tun, wo-
rauf Sie sich gerade fühlen. Es ist auch 
eine ideale Zeit, um einige Abenteuer zu 
erleben. Halten Sie sich nicht zurück und 
besuchen Sie einen exotischen Ort oder 
probieren Sie Adrenalinsport aus; Es gibt 
nichts, was Ihre Fantasie einschränkt. 
Der Einfluss von Jupiter wird in diesem 
Monat Schicksal und Großereignisse 
bedeuten. Halten Sie daher die Augen 
offen und zögern Sie nicht, in Bezug auf 
Karrieremöglichkeiten und Menschen in 
Ihrer Umgebung zu handeln. Es könnte 
etwas sein, das dein Leben für immer 
verändern wird.

Der Stier wird in diesem Monat mit ne-
gativen Gedanken und Einstellungen 
zum Leben zu kämpfen haben. Alte 
Blockaden, die Sie schon lange mit sich 
herumtragen, werden an die Oberfläche 
kommen und vielleicht sogar psychische 
Probleme in Verbindung mit Depressio-
nen verursachen. Lassen Sie sich davon 
nicht unterkriegen, sondern versuchen 
Sie im Gegenteil, es als eine große Chan-
ce für Veränderungen zu nutzen, vor al-
lem in Ihrem Privat- und Liebesleben. 
Der Juni ist die beste Gelegenheit für Sie, 
die Vergangenheit loszulassen, sich zu 
entspannen, Ihre Denkweise zu ändern 
und ein neues Leben mit einer weißen 
Weste zu beginnen. Im Juni werden 
Stiere zu Eifersucht neigen. Sie werden 
von den Zeichen des Erfolgs eines ande-
ren sowie von Werbung für Luxusferien 
umgeben sein, und wenn sie nicht glei-
chermaßen erfolgreich sind, werden sie 
mürrisch und irritiert sein.

Widder
21.03.–20.04.

Krebs
22.06.–23.07.

Stier
21.04.–21.05.

Löwe
24.07.–23.08.

Waage
24.09.–23.10.

Skorpion
24.10.–22.11.

Steinbock
23.12.–20.01.

Zwilling
22.05.–21.06.

Jungfrau
24.08.–23.09.

Schütze
23.11.–22.12.

Fische
20.02.–20.03.

Wassermann
21.01.–19.02.

www.ahoroskop.de
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